
Mörtelsteins „Schmuckkästchen“ o�  ziell eingeweiht
Umfangreiche Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen an
der Sporthalle Mörtelstein abgeschlossen
Gemeinde Obrigheim investierte rund 1,2 Millionen Euro

Ein überaus erfreuliches Ereignis gab es im kleinen 
Obrigheimer Ortsteil Mörtelstein zu feiern: die offizi-
elle Einweihung der Sporthalle nach umfangreichen 
Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen. „Für die Mör-
telsteiner Bürger, aber auch für die Gesamtgemeinde 
Obrigheim ist dies ein sehr bedeutsamer Anlass“, so 
Bürgermeister Achim Walter in seiner Begrüßungsrede.
Der kleinen Feierstunde ging ein Rundgang mit den 
Verantwortlichen der beteiligten Ingenieurbüros, Fach-
firmen, Handwerkern, Gemeinderäten sowie Vertretern 
der Mörtelsteiner Vereine, Chöre und der Feuerwehr 
durch die neu gestalteten Räumlichkeiten voraus. Die 
Bauleitung lag in den Händen des Architektenbüros 
Dorbath und Partner und so oblag es Horst Keller, die 
umfangreichen Arbeiten kurz zu erläutern. Durch einen 
großzügigen Erweiterungsbau wurden ein Clubraum, 
ein Vereinsraum, eine Küche, eine Spülküche und eine 
Toilette für das Bewirtungspersonal dazugewonnen. 
Somit erfüllt die Sporthalle alle aktuell geltenden Vor-
gaben und Anforderungen, um Versammlungen und 
Festlichkeiten aller Art dort abhalten zu können. „Mit 
dem Anbau an die bestehende Sporthalle hat sich für 
die Genehmigungsbehörde der Nutzungsschwerpunkt 
des Gebäudes von der Sportstätte hin zur Versamm-
lungsstätte verschoben“, konkretisierte Architekt Keller 
die neue Situation.
Komplett renoviert wurden auch die Sanitäreinheiten 
mit Schaffung von zwei Umkleidekabinen inklusive 
Duschräumen, einem Schiedsrichterumkleideraum und 
einer behindertengerechten Toilette mit Wickelablage. 
Darüber hinaus waren weitere Sanierungsschwerpunkte 
der Einbau einer neuen Heizzentrale mit Holzpelletbe-
feuerung, neue Brandschutz- und Lüftungseinrichtun-
gen, der barrierefreie Zugang sowie die energetische 

Ertüchtigung der gesamten Sporthalle. Bürgermeister 
Walter dankte dem Architektenbüro Dorbath und Part-
ner für die Planerstellung und Bauleitung, allen ausfüh-
renden Firmen und Handwerksbetrieben, den Mitar-
beitern des Obrigheimer Haupt- und Bauamtes sowie 
den Helfern des Sportvereins Mörtelstein, die unter der 
Regie des Vorsitzenden Jürgen Streib viele Eigenleistun-
gen erbracht haben. Insgesamt investierte die Gemein-
de rund 1,2 Millionen Euro in die Umbau-, Erweiterungs- 
und Sanierungsmaßnahmen der Sporthalle Mörtelstein. 
Erfreulicherweise konnten verschiedene Förderungsgel-
der seitens des Landes Baden-Württemberg in Anspruch 
genommen werden und so flossen knapp über 600.000 
Euro zurück in die Gemeindekasse.
Bürgermeister Achim Walter und Bauleiter Horst Keller 
freuten sich, die neue Dorfgemeinschaftseinrichtung 
offiziell der Allgemeinheit übergeben zu können. Den 
örtlichen Vereinen und Organisationen stehen nun opti-
male räumliche Voraussetzungen für die unterschied-
lichsten Veranstaltungen zur Verfügung. Auch die frei-
willige Feuerwehr-Abteilung Mörtelstein wird künftig 
ihre Versammlungen und Schulungen im neuen Ver-
einsraum abhalten.
„Durch das erfolgreiche Sanierungsprojekt sowie die 
Parkplatzneugestaltung hat auch das äußere Erschei-
nungsbild der Sporthalle eine erhebliche Aufwertung 
erfahren“, lobte Walter abschließend die Arbeiten. Durch 
die Bau- und Sanierungsmaßnahmen, die von April 
2016 bis August 2017 dauerten, hat sich die Mörtel-
steiner Sporthalle zu einem wahren „Schmuckkästchen“ 
gemausert.

Text und Fotos: Achim Haag
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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/91760
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde Obrigheim

Durch umfangreiche Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen hat 
sich die Mörtelsteiner Sporthalle zu einem wahren „Schmuckkäst-
chen“ gemausert

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde mit den Verantwortlichen der 
beteiligten Ingenieurbüros, Fachfirmen, Handwerkern, Gemeinde-
räten sowie Vertretern der Mörtelsteiner Vereine, Chöre und der 
Feuerwehr übergab Bürgermeister Achim Walter (vorne 2. von links) 
gemeinsam mit Bauleiter Horst Keller (vorne 3. von links) die neue 
Dorfgemeinschaftseinrichtung ihrer Bestimmung

Grüngutsommeraktion 
endet
Letztmalige Abgabe am kommenden 
Samstag - danach Abgabe nur zu den 
Winterö� nungszeiten am Grüngutplatz 
beim Kirstetter Hof

Foto: Pixabay
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am Donnerstag, dem 26.10.2017 
im Kath. Pfarrsaal in Obrigheim 

Die Gemeinde Obrigheim und der Seniorenbeirat führen am Donnerstag, dem 26.Oktober 2017, im Kath.
Pfarrsaal in Obrigheim den diesjährigen 

S e n i o r e n n a c h m i t t a g
durch. 
Hierzu sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 60. Lebensjahr herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 14.30 Uhr. 

Das Rahmenprogramm des Seniorennachmittages wird u.a. durch die Realschule und die Gemeinschafts-
schule Obrigheim sowie von der Seniorentanzgruppe und dem Chor der Donauschwaben gestaltet.  

Die Seniorinnen und Senioren sind zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Die übrigen Getränke und ein kleines 
Vesper werden zum Selbstkostenpreis angeboten. 

Für die Seniorinnen und Senioren aus den Ortsteilen Asbach und Mörtelstein wird ein Fahrdienst organisiert. 
Die genauen Abfahrtszeiten werden im Gemeindenachrichtenblatt noch bekannt gegeben. 

Aus organisatorischen Gründen wird um schriftliche Anmeldung für diesen Seniorennachmittag ge-
beten. 
Bitte verwenden Sie hierfür den nachstehenden Abschnitt, den Sie bis spätestens Mittwoch, dem 18. Ok-
tober 2017, im Rathaus Obrigheim, BürgerBüro, abgeben sollten. 

Der Seniorenbeirat und die Gemeinde Obrigheim würden sich über einen zahlreichen Besuch beim Senio-
rennachmittag am 26.10.2017 sehr freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.       gez. 
Achim Walter      Edeltraud Neumann 
Bürgermeister      Vorsitzende des Seniorenbeirates
****************************************************************************************************

ANMELDUNG (Rückmeldung bis spät. Mittwoch, 18.10.2017) 

Name, Vorname: ...................................................................................................................... 

Anschrift:  ...................................................................................................................... 

Am Seniorennachmittag am Donnerstag, dem 26. Oktober 2017  werde ich 

 alleine 

 mit meinem/r Ehemann/frau bzw. Lebenspartner/in 

teilnehmen. 

.......................................                                                     .............................................................. 
Datum                 Unterschrift 

GILT NUR FÜR DIE ANMELDUNGEN AUS DEN ORTSTEILEN ASBACH UND MÖRTELSTEIN 

Den Fahrdienst der Gemeinde Obrigheim werde(n) ich/wir in Anspruch nehmen. 

  JA    NEIN 
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Die voll besetzte Aula der Realschule zeigte das erkennbar große 
Interesse, auf das das in der Bürgerinformation vorgestellte 
Projekt eines Seniorenzentrums in der Bevölkerung stößt. Bür-
germeister Achim Walter bekundete in seiner Begrüßung den 
festen Willen der Verwaltung, mit diesem Projekt die Infrastruk-
tur der Gemeinde für die Senioren in der Zukunft attraktiver zu 
machen. Insbesondere solle dies durch die Lage des Zentrums 
nahe der Ortsmitte in der Kirstetter Straße mit kurzen Wegen für 
Angehörige und Bekannte bei ihren Besuchen möglich werden. 
Er berichtete, immer wieder zu hören, dass Menschen, die in 
der Gemeinde aufgewachsen seien und ihr Leben da verbracht 
haben, bei einem Aufenthalt im Seniorenheim gerne weiter 
regelmäßigen Kontakt mit Freunden, Bekannten und Angehö-
rigen hätten. Nachdem der Gemeinderat dem Aufstellungsbe-
schluss zugestimmt hat, haben die Bürger nun während der 
Offenlegung des Planes bis zum 30. Oktober die Gelegenheit, 
sich weiter zu informieren und Stellungnahmen abzugeben. 
Bauamtsleiter Reinhard Horn begrüßte ebenfalls den Bau und 
die räumliche Nähe des geplanten Seniorenzentrums zur Orts-
mitte und erläuterte, dass Anregungen und Fragen dazu direkt 
im Bürgerbüro des Rathauses oder im Bauamt zu Protokoll 
gegeben oder auch schriftlich übermittelt werden können.
Udo Schwetlick, der Geschäftsführer der Investorfirma, wies 
in seinen Ausführungen auf bereits realisierte Heime hin und 

stellte die Konzeption für die Obrigheimer Situation vor. So 
sollen hier neben einer Anzahl von Einzelappartements auch 
10 betreute Wohnungen entstehen. Je 12 Personen bilden mit 
ihren Einzelzimmern eine Wohngruppe und haben einen zen-
tralen Begegnungsraum. Die genaue Gesamtzahl der Zimmer 
und damit die Größe und Länge des Hauses könne aber erst 
nach abschließenden Gesprächen und Vertragsverhandlungen 
mit dem im karitativen Bereich tätigen Betreiber genannt wer-
den. Vorgesehen sei, dass nach Ende der Offenlegung der Pläne 
mit dem Abriss der auf dem Grundstück stehenden Gebäude 
und mit der Rodung des Geländes begonnen werde. Im Früh-
jahr werde der Rohbau entstehen und im Sommer 2018 das 
Gebäude fertiggestellt und übergeben werden.
Den Bebauungsplan und die für die Erstellung des Bauantrages 
nötigen Pläne erläuterte Jürgen Glaser vom Ingenieurbüro IFK-
Ingenieure in Mosbach, ehe die Gelegenheit für Fragen und 
Anregungen der Zuhörer gegeben war und ausgiebig genutzt 
wurde: Die Größe des Hauses, die Hanglage des Grundstückes, 
die Anzahl und Lage der Parkplätze, die Anzahl der Beschäftig-
ten, ob neben Einzel- auch Doppelzimmer angeboten werden, 
ob eine Tagespflege möglich und ob eine Geschwindigkeits-
begrenzung vorgesehen sei - alles Fragen, die vonseiten des 
Investors und der Gemeindeverwaltung beantwortet wurden.
Claus-Peter Jordan

Großes Interesse bei der Vorstellung
des geplanten Seniorenzentrums in Obrigheim

Geschäftseröffnung
Neues CANTIENICA-Studio in Obrigheim eröffnet

Ein echter Hingucker und Motiv für viele Fotografen wurde ein 
Haus in der Obrigheimer Friedhofsstraße. Von Weitem weist 
die an Hundertwasser erinnernde Gestaltung des Elternhau-
ses von Alexander Siegel, in dem er und seine Tochter Nina 
ihr CANTIENICA-Studio eröffnet haben, auf etwas Neues und 
Besonderes in der Neckartalgemeinde hin. Mit ihrem „anato-
misch fundierten Präventions- und Trainingskonzept für alle 
Situationen des täglichen Lebens“ wollen sie nicht nur Krankheit 
stoppen, sondern Gesundheit steigern. Linderung und Heilung 
von Fehlhaltungen und deren Folgen sollen mit der von den 
Instruktoren angewandten CANTIENICA-Methode durch Anlei-
tungen zur Selbsthilfe erreicht werden. Workshops im eigenen 
Haus ergänzen das angewandte Trainingskonzept und bieten in 
dem Verein „One Vision“ weitere Übungen für ein seelisches und 
körperliches Wohlbefinden an. Zur Eröffnung des Studios gratu-
lierte Bürgermeister Achim Walter (l.) im Namen der Gemeinde,
überreichte ein Präsent und wünschte Alexander und Nina 
Siegel (neben Bürgermeister Walter) unter dem zustimmenden 
Beifall der Gäste den für das junge Unternehmen notwendigen 
Erfolg. Infos über die Angebote des neu eröffneten Studios fin-
den Interessierte im Internet unter
www.cantienica-siegel.de Text und Bild: Claus-Peter Jordan
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Brennholzverkauf der Gemeinde Obrigheim
Für die Aufarbeitung von Flächenlosen und Brennholz gibt es von 
der Unteren Forstbehörde ein entsprechendes Merkblatt über die 
rechtlichen Rahmenbedingungen. Dieses steht auf der Homepage 
der Gemeinde (www.Obrigheim.de) unter dem Punkt Leben und 
Wohnen/Forstwirtschaft zur Ansicht und zum Download bereitsteht.
Folgende Regelungen sind unbedingt einzuhalten
1.  Es dürfen ausschließlich Personen mit Motorsägeschein im Wald 

mit der Motorsäge arbeiten. Der Nachweis ist vor Beginn der 
Arbeiten dem zuständigen Revierleiter vorzulegen.

2.  Die persönliche Schutzausrüstung bestehend aus Helm mit 
Gehör- und Gesichtsschutz, Handschuhen, Schnittschutzhose 
und Sicherheitsschuhen ist zu verwenden.

3.  Es sind schnell abbaubare Kettenhaftöle, Sonderkraftstoffe und 
Hydraulikflüssigkeiten zu verwenden.

4.  Alleinarbeit mit Motorsäge und/oder Seilwinde ist verboten.
5.  Für die Aufarbeitung des Flächenloses dürfen nur Fahrwege, 

befestigte Maschinenwege und Rückegassen im dafür notwendi-
gen Umfang befahren werden (Höchstgeschwindigkeit 30 km/h).

6.  Das Befahren der Bestandsflächen ist verboten.
7.  Um Holzabfuhr und Wegeunterhaltung nicht zu beeinträchtigen, 

halten Sie mit gelagertem Holz einen Abstand von 1 Meter zum 
Fahrbahnrand ein.

8.  Folien, Planen oder ähnliche Materialien zum Abdecken des Hol-
zes sind nicht zulässig.

9.  Das Holz ist bis zum 31.12.2018 abzufahren.
Die weiteren Regelungen entnehmen Sie bitte dem Merkblatt. Verstö-
ße führen zum Verlust des Flächenloses.
Der Brennholzverkauf erfolgt wieder zentral über die Gemeindever-
waltung.
Der Ablauf sieht wie folgt aus:
1.  Bestellung per Formular bis 30.11.2017.
2.  Mitteilung eines Termins durch die Gemeinde Obrigheim, sobald 

dieser feststeht. An diesem Termin wird der Holzverkauf vor Ort 
stattfinden.

3.  Abrechnung nach Aufmaß.
Die bestellten Mengen werden unter Vorbehalt entgegengenom-
men. Die Angebotsmenge ist vom regulären Holzeinschlag abhängig. 
Die Gemeinde bemüht sich, alle Bestellungen zu bedienen, kann 
aber leider keine Garantie übernehmen.
Die Preise betragen für:
Polterholz (Brennholz lang) voraussichtlich 55,00 Euro je Fest-

meter zuzüglich MwSt. (5,5 %)
und für
Schlagraum je nach Lage zwischen 15,00 Euro und 20,00 Euro.
Für den Vorortverkauf sind über den Einschlagszeitraum drei Termine 
vorgesehen. Einer gegen Ende des Jahres, ein weiterer zu Beginn 
des Folgejahres und ein letzter gegen Ende des Einschlags (etwa 
März/April).
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Müller, Steueramt, Tel. 
06261/646-27 oder an Förster Arens, Handy-Nr. 0175/1809129.
Bestellungen richten Sie bitte mit dem beigefügten Formular an die 
Gemeinde Obrigheim, Hauptstraße 7 oder per Fax an 06261/646-40. 
Sollte der Gemeindeverwaltung Ihr Motorsägenschein bisher nicht 
vorliegen, bitten wir darum, der Holzbestellung eine Kopie des Schei-
nes beizufügen. Vielen Dank.

Amtliche Bekanntmachungen

Holzbestellung bei der Gemeinde Obrigheim 
 
 
Name, Vorname: .............................................................................................................. 
 
Adresse: .......................................................................................................................... 
 
Telefonnummer: .............................................................................................................. 
 
Faxnummer: .................................................................................................................... 
 
E-Mail-Adresse (falls vorhanden): ...................................................................................... 
 
 

Hiermit bestelle ich 
 

- Schlagraum    gewünschte Menge:   ca. ______ Ster  
 

- Brennholz lang (Polderholz)  gewünschte Menge:   ca. ______ Festmeter  
 
 
Mein/en Motorsägen-Schein  füge ich dieser Bestellung in Kopie bei. 
       
      liegt der Gemeinde bereits vor. 
 
 
Zur Information: Die Gemeinde Obrigheim ist bemüht, alle Bestellungen zu bedienen; kann dies aber leider nicht 

garantieren. Ebenso kann auch die Holzmenge in den einzelnen Losen von der gewünschten 
Menge abweichen. 

 
 
 
 

................................................................. 
Datum, Unterschrift 
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Befahrung der Gipsgrube Obrigheim am 28.10.2017
Interessierte können sich ab sofort anmelden
Die Gemeindeverwaltung und der Vorstand des Heimatvereins haben 
mit der Obrigheimer Grubenleitung von HeidelbergCement auch für 
dieses Jahr wieder eine Grubenbefahrung vereinbart.
Sie findet am Samstag, 28. Oktober 2017, zwischen 10.00 Uhr 
und 12.00 Uhr statt.
Hierzu wird ein Bus eingesetzt. Treffpunkt für die Fahrtteilnehmer ist 
der Parkplatz unterhalb der Neckarhalle (gegenüber Minigolfplatz). 
Der Bus fährt pünktlich um 9.45 Uhr ab.
Ablauf der Befahrung:
Einfahrt in die Gipsgrube mit dem Bus, Begrüßung, Videofilm über 
den Grubenbau, kleiner Imbiss, Grubenrundgang zu den Abbaustel-
len, Ausfahrt und Transfer zum Treffpunkt (Parkplatz unterhalb der 
Neckarhalle)
Anmeldungen sind bis Freitag, 20.10.2017 im BürgerBüro des Rat-
hauses bzw. telefonisch unter der Nr. 646-50 möglich. Da die Zahl der 
Fahrtteilnehmer begrenzt ist, zählt die Reihenfolge der Anmeldungen.
Aus betrieblichen und bergpolizeilichen Gründen sind dabei folgende 
Angaben zu machen und folgende Punkte zu beachten:
Vorname, Nachname, Geburtstag, Adresse des Teilnehmers/der Teil-
nehmerin.
Das Mindestalter beträgt 16 Jahre.
Die Besucher müssen gut zu Fuß sein und festes Schuhwerk 
tragen.

Der Schornsteinfegermeister Deschner informiert
Schornsteinreinigung in Obrigheim
Ab Donnerstag, 12.10.2017  und in der darauffolgenden Woche wird 
in Obrigheim die Schornsteinreinigung durchgeführt.
Wir bitten die Räumlichkeiten zugänglich zu machen.
Zwecks Terminabsprachen können Sie auch telefonisch mit mir in 
Kontakt treten: Tel.-Nr. 06261/670444.

Fundbüro Obrigheim
Beim Bürgermeisteramt Obrigheim wurde in den letzten Tagen fol-
gende Fundsache abgegeben:
 - ein Schlüssel

Der/die Eigentümer/-in möchte sich bitte mit dem Bürgerbüro, Tel. 
06261/64650 in Verbindung setzen.

Grüngutsommeraktion in der Gemeinde Obrigheim 
endet am 14. Oktober 2017
Noch bis 14. Oktober werden wöchentlich jeden Samstag  an 
bestimmten Plätzen in der Gemeinde Obrigheim von Landwirten in 
Zusammenarbeit mit der AWN und dem Maschinenring Grüngut und 
Gartenabfälle aus Privathaushalten angenommen.
Die Standorte und Anlieferzeiten sind wie folgt:
Ortsteil Obrigheim von 9.30 bis 10.30 Uhr Parkplatz unterhalb der 

Neckarbrücke
Ortsteil Mörtelstein von 11.30 bis 11.45 Uhr Wendeplatz „Talstraße“
Ortsteil Asbach von 13.00 bis 13.30 Uhr auf dem Dorfplatz/Bolzplatz 

Asbach

Gesammelt werden Hecken- und Baumschnittgut, welches gebün-
delt anzuliefern ist.
Rasenschnitt und andere Grünabfälle können in Behältnissen ange-
liefert werden, die nach der Entleerung vom Anlieferer zurückgenom-
men werden müssen.
Ab 15. Oktober beginnen die Winterzeiten zur Abgabe für Grüngut 
direkt beim Grüngutplatz Obrigheim - Kirstetter Hof und zwar 
mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 
15.00 Uhr.
Die Bürger werden gebeten, sich unbedingt an die veröffentlichten 
Zeiten zu halten und wirklich nur das oben genannte Material anzu-
liefern. 
Wer außerhalb dieser Zeiten anliefert, verstößt gegen das Abfallbe-
seitigungsgesetz und kann sich damit eine Strafanzeige einhandeln. 
Fragen zur Verwertung von Grüngut beantwortet gerne das Bera-
tungsteam der AWN unter der Telefon-Nr. 06281/906-13.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim,  
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Kinder- 
und Jugendbücher
Die Schöne und das Biest von Disney
Die schöne junge Belle träumt von Abenteuern, wie sie in den 
Büchern stehen, die sie selbst so gern liest. Sie würde sich am liebs-
ten von ihrem kleinen Heimatort wegwünschen. Doch dann wird ihr 
Vater von einem fürchterlichen Ungeheuer in einem verzauberten 
Schloss gefangen genommen und ihre Welt ist für immer auf den 
Kopf gestellt. Um ihren Vater zu retten, bietet Belle ihr Leben im 
Tausch gegen seines an. Auf dem Schloss freundet sie sich trotz ihrer 
Furcht mit den verzauberten Schlossbewohnern an. Sie lernt das 
Biest von einer anderen Seite kennen und erkennt, dass es ein gutes 
Herz besitzt. Der spannende Roman zum neuen Disney-Highlight mit 
Szenen aus dem Film mit Emma Watson.
Nennt mich nicht Ismael von Michael Bauer
Mal abgesehen von den üblichen Schulproblemen - Hausaufgaben, 
Mobbing und Liebeskummer -, trifft Ismael ein besonderes Schicksal: 
Sein Vorname macht ihn zum Gespött der Mitschüler
Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Sachbü-
cher
Von der Bergstraße über den Odenwald zum Spessart
Heimatrauschen Odenwald, Spessart und Bergstraße - in diesen 
paradiesischen Regionen Südhessens, Nordbayerns und Nord-
Baden-Württembergs gibt es viel zu entdecken. Fasziniert steht der 
Betrachter vor den bezaubernden Schachblumenfeldern in Obersinn 
oder besucht Heppenheims Aromabar. Leidenschaftlich verfolgt er 
die Pferderennen im Odenwälder „Ascot“, um danach auf der Geis-
höhe bei Dammbach einen unvergleichlichen Panoramablick auf 
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Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich. 

Bezugspreis: halbjährlich 16,70 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Die Auflage dieses Mitteilungsblattes ist zertifiziert 
und geprüft durch die Steinbeis-Hochschule Berlin.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Amtliche Bekanntmachungen

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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den Spessart zu genießen. Ausfahrten mit Ansichten und Einsichten 
sind angesagt rund um die Metropolen Heidelberg, Darmstadt und 
Aschaffenburg.
Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Romane
Feuerprobe von Susanne Fröhlich
„Wie würde ich mein momentanes Leben bewerten? Geschieden, 
Liebesleben aber gut. Beruf öde, aber okay. Drei von fünf Sternen, 
würde ich sagen.“ Das ist zu wenig, beschließt Andrea. Das müssen 
mehr Sterne werden. Und weil Andrea weiß, dass man im Leben sel-
ten was geschenkt bekommt, nimmt sie die Sache selbst in die Hand 
und stellt sich den Herausforderungen. Inklusive dementer Mutter 
und dauergechilltem Sohn. Ohne eine riesengroße Portion Optimis-
mus und unerschrockenem Einsatz geht da gar nichts. Susanne 
Fröhlich erzählt intelligent, einfühlsam, lebensnah und enorm lustig 
davon, wie es ist, wenn Familie, Freunde und der Partner einen auf 
die Probe stellen - da muss man durch.
Armada von Ernest Cline
Zack Lightman ist ein Träumer und Geek. Seine Freizeit verbringt er 
am liebsten vor dem Computer, und richtig gut ist er nur in „Armada“, 
einem Virtual-Reality-Shooter, in dem eine außerirdische Spezies 
versucht, die Erde zu erobern. Damit ähnelt sein Leben zahlreicher 
anderer Gamer. Bis eines Tages ein echtes Alien-Raumschiff über 
seiner Heimatstadt auftaucht - und aus dem Computerspiel bitterer 
Ernst wird. Denn als sich die ersten Wellen außerirdischer Raum-
schiffe ankündigen, sind es allein die Gamer, die ihnen im Drohnen-
kampf gewachsen sind. Die besten unter ihnen werden von der Earth 
Defense Alliance angeworben und ausgebildet. Von einer geheimen 
Operationsbasis auf dem Mond aus führen Zack und seine Freunde 
einen Krieg, in dem es um das Schicksal der Erde geht.
Monsieur Picasso und der Sommer der französischen Köstlich-
keiten von Camille Aubray
Côte d‘Azur, 1936: Ondine bekocht den Maler Picasso, wird sein 
Modell, seine Geliebte und von ihm schwanger. Als ihre Eltern sie 
verheiraten wollen, flieht sie mit ihrer Jugendliebe in die USA. 2016 
erfährt ihre Enkelin Céline, dass Picasso Ondine gemalt hat und ihr 
das Porträt geschenkt hat.
Im Grab schaust du nach oben von Jörg Maurer
Böllerschüsse und Blaskapelle am Friedhof des idyllisch gelege-
nen Kurorts: Eine schöne Beerdigung, sagen alle, die danach ins 
Wirtshaus gehen. Nur schade, dass Kommissar Jennerwein gleich 
wieder weg musste, aber wegen dieses G7-Gipfels im Kurort sind 
alle Ordnungskräfte im Sondereinsatz. Dabei verliert gerade ein Mör-
der zwischen Polizeiabsperrungen und Anti-Gipfel-Demonstranten 
sein Opfer aus den Augen, ein schicksalhafter Schuss fällt, und das 
Bestatterehepaar a.D. Grasegger findet Verdächtiges auf dem Fried-
hof. Bei seinen Ermittlungen entdeckt Kommissar Jennerwein, dass 
nichts von Dauer ist - nicht einmal die Totenruhe.
Brausepulverherz von Leonie Lastella
Wenn das Herz kribbelt und bitzelt, wie Brausepulver auf der Zunge. 
Jiara lebt eigentlich in Hamburg, jobbt aber den Sommer über in einer 
Trattoria an der italienischen Riviera. Ihr ansonsten so strukturiertes 
Leben steht Kopf, als sie Milo trifft. Na ja, von einem „Treffen“ kann 
hier nicht die Rede sein, eher von einer Explosion, einem Tsunami, 
einem Feuerwerk. Nein, Letzteres wäre dann doch zu kitschig.
Sofort ist da dieses Knistern und Kribbeln. Nur manchmal fühlt es sich 
eher an wie viele kleine Stromschläge - so grundverschieden sind 
die beiden. Und eigentlich darf das alles nicht sein: Jiara hat einen 
Freund, ein Leben und eine Zukunft in Hamburg - oder?

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Sitzung des Kreistags am 16.10.2017
Die nächste Sitzung des Kreistags findet am Montag, 16.10.2017  um 
16.00 Uhr in der Stadthalle in 74722 Buchen, Schützenstraße 2, statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2016

a) Jahresabschluss 2016 mit Rechenschaftsbericht 
b) Bekanntgabe des Schlussberichtes des Rechnungsprüfungs-

amtes
c) Ergebnisverwendung

2. Gründung der Selbständigen Kommunalanstalt Kreislaufwirt-
schaft Neckar-Odenwald 

3. Vorbereitung einer Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Verkehrsverbund Rhein-Neckar (ZRN)

 - Neufassung der Satzung über einen einheitlichen Verbundtarif
4. Gewährung eines Gesellschafterdarlehens an die Neckar-Oden-

wald-Kliniken gGmbH 
5. Einbringen der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes des 

Neckar-Odenwald-Kreises für das Jahr 2018 
6.  Mitteilungen und Anfragen
7.  Fragestunde
Dr. Achim Brötel

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Ausgewiesene Experten tragen vor: Historikertag 2017 zu den 
regionalen Auswirkungen und Folgen der Reformation -  Herzli-
che Einladung an die geschichtsinteressierte Bevölkerung
Profunde Vorträge zu den regionalen Auswirkungen und Folgen der 
Reformation erwarten die Besucher des Historikertags am Freitag,  13. 
Oktober um 14.00 Uhr im Römermuseum Osterburken. Der Tag findet 
im Rahmen der Neckar-Odenwald-Tage statt und wird vom Kreisar-
chiv des Landratsamtes in Zusammenarbeit mit der Stadt Osterburken 
veranstaltet. Geschichtsinteressierte sind hierzu herzlich eingeladen.
Sprechen werden bei der Veranstaltung, nach der Begrüßung durch 
Landrat Dr. Achim Brötel und einem Grußwort von Bürgermeister 
Jürgen Galm, mit Dr. Albrecht Ernst vom Hauptstaatsarchiv Stuttgart 
und Dr. Helmut Neumaier aus Osterburken zwei ausgewiesene Ken-
ner der Materie. Dr. Ernst wird in seinem Vortrag über die Reforma-
tion in den niederadeligen Orten des Neckartals und in der Kurpfalz 
referieren. Dem Bauland mit seinem reichsritterschaftlichen Adel 
und dessen Rolle bei der Einführung der evangelischen Konfession 
wird sich, nach einer ersten Diskussionsrunde, der Vortrag von Dr. 
Neumaier widmen. Auch hier wird es wieder die Möglichkeit zur 
Diskussion geben.
Im Anschluss daran bietet Museumsleiter Dr. Jörg Scheuerbrandt 
eine Führung durch das Römermuseum an, während Maria Weiß im 
Rahmen einer kleinen Exkursion Einblicke in das ehemalige Kloster 
Seligental bei Schlierstadt gibt.
Info der LEADER-Region Neckartal-Odenwald: Jetzt um Förder-
mittel bewerben
In der LEADER-Region Neckartal-Odenwald aktiv startet der sechste 
Projektaufruf. Erneut stehen 400.000 Euro EU-Mittel für die Förde-
rung von Projekten bereit. Projektbewerbungen können bis zum 11. 
Dezember 2017 bei der LEADER-Geschäftsstelle gestellt werden. 
Jeder kann sich mit seinem Projekt bewerben. 
Alle Projektbewerbungen werden von einem regionalen Auswahlaus-
schuss (28 Vertreter aus Gesellschaft, Wirtschaft und Kommunen) 
anhand definierter Projektauswahlkriterien bewertet. Die Projekte ste-
hen somit in gegenseitiger Konkurrenz um die 400.000 Euro EU-Mittel. 
Für Projekte von Privatpersonen, Unternehmern und Vereinen stellt 
das Land Baden-Württemberg weitere Gelder zur Verfügung. Die Ent-
scheidung über die Förderung der Projekte fällt am 18. Januar 2018.
LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union und des 
Landes Baden-Württemberg für den ländlichen Raum. Ziel ist, die 
ländlichen Regionen sozial, kulturell und wirtschaftlich zu stärken. In 
den Handlungsfeldern Erhalt der Kulturlandschaft, neue Wertschöp-
fung und neue Arbeitsplätze im Tourismus, Erhalt attraktiver und 
zukunftsfähiger Dörfer sowie Mitwirkungskultur und bürgerschaftli-
ches Engagement ist eine Projektförderung möglich. 
Herr Säurle und Frau Keller beraten und unterstützen Interessierte. 
Tel. 06261/841395. 
Mehr Informationen auch unter www.leader-neckartal-odenwald.de.
Infoveranstaltung am 17. Oktober: Der Verein als Arbeitgeber
Immer mehr Vereine vergüten einzelne Tätigkeiten. Manche beschäf-
tigen sogar Mitarbeiter oder haben sich zumindest schon einmal mit 
der Materie befasst. Doch: Was ist bezüglich der Vergütungen zu 
beachten? Wie geht das mit der Übungsleiter- bzw. Ehrenamtspau-
schale? Wie wird die Minijobregelung angewandt und wann fallen 
welche Steuern und Sozialabgaben an? Diese und weitere Fragen 
zur Vergütung in gemeinnützigen Gruppen und Vereinen sollen im 
Rahmen einer Informationsveranstaltung des Ehrenamtszentrums 
Neckar-Odenwald am Dienstag, 17. Oktober, um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim „Hällele“ (am Sportplatz) in Heidersbach erläutert und 
vertieft werden. Rechtsanwalt Martin Hess wird im Rahmen seines 
Vortrages „Der Verein als Arbeitgeber“ anhand von Beispielen erläu-
tern, welche Regelungen bestehen und was dabei zu beachten ist. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, aus organisatorischen Gründen wird 
jedoch um Anmeldung unter Tel. 06261/84-2500 oder 
E-Mail: ehrenamtszentrum@neckar-odenwald-kreis.de gebeten.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Das Unternehmerinnenforum Neckar-Odenwald-Kreis e.V. lädt 
ein
Vortrag: Was wir für Erfolg brauchen - Ziele einfach erreichen
Im Rahmen der Gründerwoche Deutschland des Bundesministeri-
ums für Wirtschaft und Energie gestaltet das Unternehmerinnenfo-
rum NOK e.V. einen Vortragsabend zu dem wir die Referentin Sabine 
Asgodom engagieren konnten, mit dem Titel: „Was wir für Erfolg 
brauchen - Ziele einfach erreichen“.
Frau Asgodom ist eine Koryphäe auf dem Gebiet des Coachings, hat 
zahlreiche Bücher über Work-Life-Balance, Selbstmanagement oder 
Selbst-PR geschrieben. Sie hält Vorträge zu diesen Themen und füllt 
damit Säle begeisterter Zuhörer. Umso mehr ist diese Veranstaltung 
ein Gewinn für unsere Region.
Wir laden Sie ein, einen lebendigen Vortrag rund um die Thematik 
Zielerreichung und was es dafür braucht mitzuerleben. Davon wer-
den Sie sicherlich einige Impulse mit nach Hause nehmen können.
Wir freuen uns, Frauen wie Männer, von Ehrenamtlichen über 
Angestellten, Führungskräften, Selbstständigen und die, die es beab-
sichtigen zu werden, zu einem abwechslungsreichen Abend am Mitt-
woch, 15. November 2017 um 19.30 Uhr, in die Mehrzweckhalle 
in Buchen- Hainstadt einladen zu können. Einlass ist ab 18.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Die Bewirtung erfolgt durch das Team der kfd 
Hainstadt.
Anmeldungen nehmen wir unter
E-Mail: info@unternehmerinnenforum-nok.de oder 
Tel. 06266/9299999 entgegen.

Johannes-Diakonie Mosbach
Produktion live erleben
Johannes-Diakonie: Mosbacher Werkstätten laden zum „Tag 
der offenen Werkstatt“
Vor 40 Jahren wurden die Mosbacher Werkstätten der Johannes-
Diakonie gegründet. Aus diesem Anlass sind alle Interessierten 
eingeladen, sich bei einem „Tag der offenen Werkstatt“ den Betrieb in 
der „Werkstatt am Sportplatz“ aus der Nähe anzuschauen. Besucher 
können bei Führungen die vielfältigen Produktionsabläufe erleben 
sowie Produkte der Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM) 
kennenlernen, und sie erfahren Interessantes über die Arbeit des 
Förder- und Betreuungsbereichs.
Ein Abstecher führt in den Außenbereich, der mit Unterstützung vieler 
regionaler Firmen neu gestaltet wurde. Zur Erfrischung gibt es Apfel-
saft aus der eigenen Produktion.
In den Mosbacher Werkstätten sind rund 400 Menschen mit Behin-
derung beschäftigt. Sie übernehmen unter anderem Fertigung und 
Dienstleistungen in den Bereichen Montage, Metallbearbeitung, Ver-
packung und Grünanlagenpflege.
Der „Tag der offenen Werkstatt“ ist am Mittwoch, 18. Oktober. Die 
Führungen finden um 8.15 Uhr, 10.00 Uhr und 13.15 Uhr statt. 
Treffpunkt ist jeweils am Eingang der „Werkstatt am Sportplatz“ in 
der Neckarburkener Straße 25. Das Werkstatt-Team freut sich auf 
interessierte Besucher.
Gemeinsam Äpfel sammeln und pressen
Jugendfarm Schwarzach lädt zu Aktionstag ein 
Passend zur Jahreszeit lädt die Jugendfarm Schwarzach bei 
ihrem nächsten Aktionstag zum Apfelsaftpressen ein.
Doch zunächst werden auf den Streuobstwiesen am Schwarz-
acher Hof die nötigen Äpfel gesammelt. Anschließend braucht es 
viele fleißige Helfer zum Waschen, Mahlen und Pressen. Kinder, 
Geschwister, Eltern und Großeltern sind herzlich eingeladen. Wer 
den frisch gepressten Saft mit nach Hause nehmen möchte, sollte 
leere Flaschen dabei haben.
Der Aktionstag am Samstag, 14. Oktober, startet um 9.00 Uhr mit der 
Tierversorgung. Zum Mittagessen kann mitgebrachtes Grillgut über 
dem Feuer gegrillt werden. Im Anschluss gibt es noch Stockbrot. Der 
Aktionstag endet gegen 15.00 Uhr. Wie immer ist die Aktion kosten-
los, um Spenden wird jedoch gebeten.
Die Jugendfarm Schwarzach liegt auf dem Standort Schwarzach der 
Johannes-Diakonie Mosbach. Sie ist eine Einrichtung der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit und eine Begegnungsstätte für Menschen 
mit und ohne Behinderung. Mehr Informationen zur Jugendfarm und 
zu ihren aktuellen Angeboten gibt es unter:
www.johannes-diakonie.de/jugendfarm

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Sammler gesucht 
Darum Europa
Volksbund engagiert sich in europäischer Friedens- und Ver-
söhnungsarbeit
„Die Kriegsgräber sind die großen Prediger des Friedens“, sagte 
Albert Schweitzer. Der Volksbund zeigt mit seiner Bildungs- und 
Jugendarbeit, wo Nationalismus hinführen kann. Deswegen setzt 
sich der Volksbund als Mitglied der europäischen Bewegung in 
einem gemeinsamen Europa für Versöhnung und Frieden ein. Damit 
mischen wir uns nicht in europapolitische Diskussionen der verschie-
denen Parteien ein. Der Volksbund war immer überparteilich und 
bleibt es auch.
„Wir leben die europäische Friedens- und Versöhnungsarbeit in den 
vielen Jugendbegegnungen, sei es in den weltweiten Workcamps, 
sei es in den vier Jugendbegegnungsstätten. Die Arbeit an den Grä-
bern und alles andere, was wir tun, steht im Dienste des Friedens: 
Seien es die Gedenkver anstaltungen, die Schul- und Jugendarbeit, 
unsere Bücher oder Ausstellungen“, so der Bezirksvorsitzende des 
Volksbunds Nordbaden, Axel E. Fischer.
Selbstverständlich sucht der Volksbund weiterhin nach Kriegstoten, 
vor allem in Osteuropa, und kümmert sich um die 833 Kriegsgräber-
stätten in aller Welt.
Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auftrag der 
Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich doch zum 
größten Teil über Spenden und Zuwendungen. Von daher bittet er 
um Ihre Mithilfe:
Wir suchen Bürgerinnen und Bürger, die uns vor Ort bei der diesjähri-
gen Haus- und Straßensammlung im November unterstützen möch-
ten. Bitte melden Sie sich bei Interesse auch dann, wenn im vergan-
genen Jahr in Ihrem Ort für den Volksbund gesammelt wurde. Wir 
suchen nicht nur Einzelpersonen, sondern auch Vereine oder andere 
Gruppen, die sich für den Volksbund einsetzen wollen. Den zeitlichen 
Umfang des Engagements legt jeder und jede für sich selbst fest.
Selbstverständlich erhalten alle Ehrenamtlichen Unterstützung bei 
ihrem Tun.
Spendenkonto: IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90
BIC: SOLADEST600
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V., Bezirksverband Nordbaden, Karlstraße 13, 
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/23020, Fax 0721/21970
bv-karlsruhe@volksbund.de

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
13.10. Ernst Georg Straub, Werner-v.-Siemens-Str. 7 80 Jahre
19.10. Hediye Alkis, Am Steigeneck 43 75 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfra-
gen.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden

Müll gehört nicht auf die Straße
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Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Apothekendienst
Samstag, 14. Oktober 2017
Elztal-Apotheke, Kirchenstr. 4, Elztal (Dallau), 
Tel. 06261/9181160
Sonntag, 15. Oktober 2017
Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
Tel. 06261/5555

Schulnachrichten

Realschule Obrigheim
Schulbesen
Am Freitag, 13.10.2017 ab ca. 18.00 Uhr findet in der Aula der Real-
schule Obrigheim der 21. Schulbesen der Realschule Obrigheim und 
des Fördervereins der Realschule Obrigheim statt.
Dies ist eine gute Gelegenheit für die Eltern, die Lehrer, die ehema-
ligen Schüler und alle Freunde der Realschule Obrigheim, sich in 
gemütlicher Runde zu treffen und ein paar nette Stunden zu verleben. 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Schulleitung
Fleißige Helfer beim Keltern
Traditionell lud die Firma Maschinenbau Krieger zum Keltern im alten 
Gutshof neben dem Hochhäuser Schloss ein. Kommen durfte jeder, 
der in diesem schlechten Kernobstjahr genug Äpfel und Birnen zum 
Keltern besaß. Der Einladung folgten 18 Schüler und Schülerinnen 
der Klassen 6a und 9a der Realschule Obrigheim mit ihrem Klas-
senlehrer Harald Hupp und unterstützten das diesjährige Keltern mit 
ihrer Arbeitskraft. Viele der Schüler waren beeindruckt, dass eine 
sauerschmeckende Apfelsorte nach dem Abpressen einen zuckersü-
ßen Saft ergab. Gegen Mittag wurden die Kraftreserven der fleißigen 
Helfer mit einer Kürbissuppe der Familie Krieger aufgeladen. Frisch 
gestärkt ging es am Nachmittag in die zweite Runde. Der bis jetzt 
gewonnene Apfelsaft wurde durch das Saftmobil der Brennerei Engler 
aus Gundelsheim haltbar in Saftbags abgefüllt. Der Schlossherr von 
Hochhausen, Graf von Helmstadt, zeigte den Schülern eindrucksvoll 
mit einer Saftglocke, wie vor 30 Jahren Saft haltbar gemacht wurde. 
Mit viel Eifer und Ausdauer muserten  und pressten die Schüler auf 
drei alten Mostpressen insgesamt fast 1800 Liter Apfelsaft. Frei nach 
dem Motto „Mit Kopf, Herz und Hand“ des Pädagogen Johann Hein-
rich Pestalozzi, wurde die Vorgabe des Bildungsplans „Vom Rohstoff 
zum Produkt“ erfüllt. „So macht Unterricht Spaß!“, war die Meinung 
der am Ende des Tages erschöpften Schüler.
 

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Die Ludwig-Erhard-Schule lädt ein am Samstag, 21.10.2017, fin-
det von 11.00 bis 16.00 Uhr ein Schulfest an der LES statt
110 Jahre kaufmännische Bildung an der sogenannten Handels-
lehranstalt, und 50 Jahre Wirtschaftsgymnasium in Mosbach - in 
diesem Jahr blickt die Ludwig-Erhard-Schule auf ihre 110-jährige 
Tradition zurück und feiert dieses doppelte Jubiläum mit einem 
großen Schulfest. Selbst das Gebäude der LES im Schulzentrum 
„Katzenhorn“ kann ein Jubiläum begehen, dieses gibt es nun seit 
genau 40 Jahren.
Es gibt also jede Menge Grund zu feiern an der LES und daher wird 
die Schule am Samstag, 21.10.2017 von 11.00 bis 16.00 Uhr, ihre 
Türen öffnen und möchte die Bevölkerung Mosbachs und der Umge-
bung herzlich dazu einladen. Schüler und Lehrer haben ein breites 
Angebot an Information, Unterhaltung und Kulinarischem zusam-
mengestellt und hoffen auf reges Interesse. Einblicke in die Arbeit und 
Kollektionen der Juniorenfirmen und des Weltladens, landeskundli-
che Informationen zu den englisch- und spanischsprachigen Ländern 
der Welt mit passenden Köstlichkeiten, Präsentationen und Spiele 
der Fachschaften Mathematik und Sport oder wissenschaftliche 
Angebote in Biologie und im Gesundheitsbereich, die Vorstellung des 
Fördervereins, der Hilfs- und Präventionsangebote oder der Ergeb-
nisse eines Fotowettbewerbs, verschiedene Schulführungen - all das 
stellt nur einen Teil des breiten Angebots dieses Tages dar. Highlights 
werden sicher auch die Livemusik, Vorführungen der Jazztanzgruppe 
und der Theater-AG, ein Besuch im Schulgarten, das Torwandschie-
ßen im Hof, das kooperative Spielen am PC oder die mexikanische 
Küche im Bistro sein. Die Ludwig-Erhard-Schule freut sich auf viele 
interessierte Besucher.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: 
Di., Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach: Di., 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 15. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis 
Asbach:    9.30 Uhr (Schaller)
Mörtelstein: 10.45 Uhr (Nordmann)
Obrigheim:   9.30 Uhr (Nordmann)
Termine
Donnerstag, 12.10.
14.30 Uhr Senior-treff-dich Mörtelstein im Gemeindehaus
17.00 Uhr Krippenspielbesprechung in der Kath. Kirche Asbach
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 13.10.
15.00 Uhr Entrümpelungsaktion im Gemeindesaal Obrigheim
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Samstag, 14.10.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim: Bibelabend in Auerbach
Sonntag, 15.10.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 17.10.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
19.30 Uhr KU-Elternabend im Gemeindehaus Obrigheim
Mittwoch, 18.10.
14.30 Uhr Monatstreff der Senioren im Gemeindesaal Obrigheim
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
19.30 Uhr Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
19.30 Uhr Gemeindegebet im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Kollekte am 15. Oktober ist bestimmt für die Kirchenmusik in 
unserer Gemeinde.

Schulnachrichten / Kirchliche Nachrichten
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Pfarrbüro Obrigheim
Am Donnerstag, 12. Oktober ist das Pfarrbüro in Obrigheim wegen 
einer Bezirksveranstaltung für Sekretärinnen geschlossen.
Senior-treff-dich Mörtelstein
Der erste Senior-treff-dich nach der Sommerpause findet am Don-
nerstag, 12. Oktober um 14.30 Uhr im Mörtelsteiner Gemeindehaus 
statt. Achim Haag zeigt historische und neue Fotos zum Thema „Mör-
telstein früher und heute“. Herzliche Einladung schon heute.
Monatstreff für Senioren 
Am 18. Oktober findet der nächste Monatstreff für Senioren um 14.30 
Uhr im Obrigheimer Gemeindesaal statt. Thema des Nachmittags ist: 
„Bildervortrag über die letzte Reise zur indischen Kinderarche“ von 
Stefan Klautke. Herzliche Einladung schon heute.
Gemeindegebet
Das nächste Gemeindegebetstreffen ist am kommenden Mittwoch, 
18. Oktober um 19.30 Uhr im Gemeindesaal Obrigheim.
Treffen für Krippenspiel in Asbach
Am Donnerstag, 12. Oktober um 17.00 Uhr ist die Vorbesprechung 
für das Krippenspiel 2017 in der Kath. Kirche Asbach. Eingeladen 
sind alle interessierten Kinder.
Wochenspruch
Das Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)

Ökumene
Ökumenischer Abend in Buchen am 14. Oktober
Zu einem ökumenischen Abend im Rahmen des Reformationsjubi-
läums laden die evangelischen Dekanate Mosbach und Adelsheim-
Boxberg sowie das Katholische Dekanat Mosbach-Buchen gemein-
sam ein. Alle an der Ökumene Interessierten sind herzlich eingeladen 
nach Buchen am Samstag, 14.10., ab 18.00 Uhr. Der Abend beginnt 
mit zwei Kurzvorträgen zum Reformationsjubiläum aus evangelischer 
und katholischer Sicht. Anschließend begeben wir uns auf einen 
liturgischen Weg durch die Stadt, bei dem uns drei Stationen in den 
katholischen und evangelischen Kirchen zum Beten und Singen 
einladen. Der Weg mit Kerzenlichtern führt uns zum abschließenden 
Beisammensein im evangelischen Gemeindehaus.
„Wollen Sie einmal wieder in Gemeinschaft essen?“
Eingeladen sind alle, die sich angesprochen fühlen, zu einem 
gemeinsamen Mittagessen im Pfarrsaal Obrigheim am Samstag, 
28. Oktober 2017, um 12.00 Uhr. Für freiwillige Spenden steht ein 
Körbchen bereit.
Es lädt ein: Das Gemeindeteam für die Pfarrgemeinde St. Laurentius 
Obrigheim. Informationen im Pfarrbüro St. Maria Neckarelz unter Tel. 
7233.

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 13.10. bis 22.10.2017
Freitag, 13.10.
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
18.30 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe Kirchweih der Donau- 

schwaben, mitgestaltet vom Chor der Donauschwaben
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 14.10. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 15.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr St. Bernhard Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe (Gebet für die Perupart-

nergemeinden)
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Wort-Gottes-Feier als Quellen-

gottesdienst, anschließend Mitbringfrühstück
10.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Wort-Gottes-Feier, mitgestal-

tet vom Kindergarten Obrigheim, anschließend bietet 
der Perukreis Waren zum Verkauf an

10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe zum Kirchweihfest, mit-
gestaltet von der Schola

18.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: Rosenkranzandacht
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier (Gebet 

für die Perupartnergemeinden)

10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: ökumenischer Gottesdienst 

anlässlich „160 Jahre MGV” in der Odenwaldhalle Lohr-
bach

17.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: italienischer Gottesdienst
18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Montag, 16.10.
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Dienstag, 17.10. 
  8.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (Steyler Missionare)
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Maria Stammel; 

Johann und Hedwig Endl und verstorbene Angehöri-
ge)

19.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: ökumenische Abendan-

dacht
Mittwoch, 18.10. 
15.30 Uhr Seniorenheim am Elzpark: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/Seniorinnen
18.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Rosenkranzandacht mit 

den Senioren und der kfd
19.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 19.10.
15.00 Uhr Pfalzgrafenstift Mosbach: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/Seniorinnen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Rosenkranzandacht, 

gestaltet von der kfd, anschließend Herbstveranstaltung 
im Gemeindesaal

19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Rosenkranzandacht, 
gestaltet von der kfd

19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe (Gebet für die 
Perupartnerschaften in Maras und La Quebrada)

Freitag, 20.10. 
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe - Frauenmesse
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 21.10. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 22.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
10.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Wort-Gottes-Feier zum Ern-

tedank mit dem Kindergarten Maria Königin mit Ern-
tegaben-Segnung, anschließend Kuchenverkauf des 
Kindergartens

10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe mit Kindergottesdienst
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 

Gottesdienst, anschließend Oktoberfest-Brotzeit mit 
Weißwurst, Brezel und Weißbier

18.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816, 
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler  
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di., 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.

Kirchliche Nachrichten
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Erstkommunion 2018
Die Anmeldegespräche finden am Montag, 16.10.2017 von 17.00 bis 
18.00 Uhr im Pfarrhaus statt.
Frauenkreis
Mo., 23.10.2017, 19.30 Uhr, Laurentiussaal, Spieleabend mit Vorbe-
reitung des „Kerwe-Kaffees“
Katholische Pfarrgemeinde in Obrigheim feierte Erntedank
Zu Beginn des Gemeindefestes stand ein Erntedankgottesdienst auf 
dem Programm. Mit dem Zelebranten Pfarrer Stefan Schaaf waren 
außer den Ministranten auch Vikar Uzochukwu Uzor und Diakon 
Markus Vogl am Altar, um zusammen mit den Gottesdienstbesu-
chern ihren Dank für die erfolgreiche Ernte in Gebeten und Liedern 
zum Ausdruck zu bringen. In seiner Predigt wies Vikar Uzor darauf 
hin, dass reichlicher Erntesegen nicht überall selbstverständlich sei. 
Dankbar sei er deshalb, dass der Ertrag der Kollekte an diesem 
Sonntag der Unterstützung der Menschen in seinem Heimatland 
Nigeria zugute komme. Nach der Segnung der am Altar dekorativ 
ausgelegten Erntegaben durch Pfarrer Schaaf traf man sich zum 
zweiten Teil des Gemeindefestes im Pfarrsaal. Ein fleißiges Helfer-
team hatte sich perfekt vorbereitet, sodass die vielen Festgäste, unter 
ihnen auch Bürgermeister Achim Walter, die angebotenen Speisen 
und Getränke genießen konnten. 
 

Pfarrer und Bürgermeister

Als ein besonderer „Leckerbissen“ 
erwies sich wieder einmal der Auf-
tritt von Heidrun Eyermann, die als 
„Herr von Welt“ ihre Zuhörer über 
verschiedene Bewegungsarten 
informierte und dafür immer wieder 
anhaltenden Beifall erhielt. 
Mit einem kleinen Präsent dankte ihr 
Markus Vogl im Namen der begeis-
terten Zuhörer. Wieder einmal hatte 
es ein schönes Fest in der Pfarrei St. 
Laurentius gegeben.
Claus-Peter Jordan
Gemeinsame Tauftermine
So., 3.12.2017, 15.30 Uhr, Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzim-
mern
So., 17.12.2017, 14.00 Uhr
Es ist auch möglich, während einer hl. Messe ein Kind taufen zu 
lassen oder während einer Wort-Gottes-Feier, wenn diese von einem 
Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 12
Freitag, 3. November 2017, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom  18. November bis 17. Dezember
„Mach‘s noch mal, Martin“
Kabarett im ökumenischen Zentrum
Wenige Jahre vor dem großen Reformationsjubiläum 2017 kehrt 
Martin Luther inkognito für ein Jahr auf die Erde und auf eine Pfarr-
stelle zurück. Er will sehen, was aus seiner evangelischen Kirche 
geworden ist und was alles wieder zu reformieren wäre. Wie wird es 
ihm ergehen - in einer Welt mit Fernsehen, Internet, Facebook und 
Twitter und in einer Kirche mit unzähligen Arbeitszweigen, Gremien 
und Spardebatten?
Lassen Sie sich von ihm erzählen, wie er Dienstbesprechungen 
erlebt und überlebt, wie eine Reformation auf Twitter stattfindet und 
wie er versucht, ins Fernsehen zu kommen (und vieles mehr ...). Ob 

Martin tatsächlich eine neue Reformation in Angriff nehmen wird? 
Erleben Sie es mit.
Der Kabarettist und Pfarrer Wolfgang Bayer kommt mit seinem Pro-
gramm „Mach`s noch mal, Martin!“ am Reformationstag, 31.10.2017 
um 19.30 Uhr ins ökumenische Zentrum in der Waldsteige-Neckar-
elz.
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Karten zum Preis von 14 Euro gibt es bei 
Ludwig Jost (Tel. 06261/69201), Manfred Bopp (Tel. 06261/2343) und 
im Kath. Pfarramt St. Maria in Neckarelz (Tel. 06261/7233).

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Helmut Löffler, Tel. 6581
Persönliche E-Mail-Adresse: PfarrerLoeffler@googlemail.com
Sprechzeit: Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr in Neunkirchen
Donnerstag, 17.00 - 18.00 Uhr in Aglasterhausen
Diakon Franz Jünger
Sprechzeit: Mittwoch und Donnerstag, 10.00 - 13.00 Uhr 
Diakon Thomas Böhnisch, Tel. 0157/54042722
Diakon Joachim Szendzielorz, Tel. 06271/9447440
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394
E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Öffnungszeiten: Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
 Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
 Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist wegen einer Fortbildung bis 13.10.2017 geschlos-
sen.
Gottesdienstordnung
Freitag, 13.10. - Fatimatag
19.00 Uhr Asbach Marienmesse
  (3. Seelenamt für Irmgard Bernauer)
Samstag, 14.10. - hl. Kallistus I.
19.00 Uhr Unterschw.. Vorabendmesse
Sonntag, 15.10. - Kirchweihfest
  9.00 Uhr Neunk. Hochamt (für die Wohltäter unserer Kirche)
  mit Kinderkirche
  Kirchenchor, Kollekte für die Kirche
  9.00 Uhr Asbach Wortgottesfeier
10.30 Uhr Aglasterh Hochamt (für die Wohltäter unserer Kirche)
18.00 Uhr Asbach Rosenkranz
Montag, 16.10. - hl. Hedwig
  7.00 Uhr Aglasterh Laudes
Dienstag, 17.10. - hl. Ignatius
18.00 Uhr Asbach Rosenkranz
18.30 Uhr Neunk Rosenkranz
19.00 Uhr Neunk Messfeier (um Frieden)
Mittwoch, 18.10. - hl. Lukas
19.00 Uhr Michelb Messfeier
Donnerstag, 19.10. - hl. Paul vom Kreuz
18.30 Uhr Aglasterh Rosenkranz
19.00 Uhr Aglasterh Messfeier 
Freitag, 20.10. - hl. Wendelin
19.00 Uhr Asbach Messfeier z.E. des hl. Wendelin 
  (für Heinrich und Maria Schönleber und
  Priska Ebergin); Kirchenchor
Samstag, 21.10. - hl. Ursula
11.00 Uhr Aglasterh Taufe des Kindes Ben Singer
Sonntag, 22.10. -  29. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Neunk Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei), 
  missio-Kollekte
10.30 Uhr Aglasterh Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei), 
  missio-Kollekte
10.30 Uhr Asbach Wortgottesfeier mit Taufe des Kindes Henri 
  Dold, mit Kinderkirche, missio-Kollekte
10.30 Uhr Unterschw Wortgottesfeier mit Kinderkirche und Sing-
  kindern; missio-Kollekte
14.00 Uhr Neunk Rosenkranzandacht mit der Frauenge-
  meinschaft
18.00 Uhr Asbach Rosenkranz
Neunkirchen: Einladung zur Kinderkirche
Am Sonntag, 15. Oktober findet in Neunkirchen um 9.00 Uhr die 
Kinderkirche für Kinder bis 7 Jahre statt. Alle versammeln sich 
zunächst zum Gottesdienst in der Kirche; die Kinder gehen dann 
nach der Eröffnung in die Pfarrbücherei und kehren später wieder 
zurück.

Kirchliche Nachrichten
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FrauenGestalten: Dalits - Leben am Rande der indischen Gesell-
schaft
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, 18.10.2017 um 19.30 Uhr in 
Neunkirchen im Alten Pfarrhaus. Thema des Abends: Dalits - Leben 
am Rande der indischen Gesellschaft.
Was bedeutet es in Indien als sogenannte „Kastenlose“ geboren zu 
werden und wie kann man den Kreislauf der Armut durchbrechen? 
Diesen Fragen wird Frau König, Vorsitzende des Sinsheimer Vereins 
„Partnerschaft in der Einen Welt - Hilfe zur Selbsthilfe“, in ihrem Vor-
trag nachgehen und von ihrer letzten Reise nach Indien berichten.
Herzliche Einladung an alle
Termine
Mi., 18.10. in Unterschwarzach: 20.00 Uhr ökum. Glaubenskurs, 
kath. Pfarrsaal
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarben
August Klotz, Asbach
Johannes Lübcke, Schönbrunn
Der Herr nehme sie auf in sein himmlisches Reich.
Tauftermine
29. Oktober, 19. November, 3. Dezember
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen wollen. Bei Termin-
schwierigkeiten sind auch andere Termine möglich. Bei Unsicherheit, 
ob man sich für die Taufe entscheiden soll, kommt der Pfarrer gerne 
zu einem Informationsgespräch.
Öffnungszeiten der katholischen öffentlichen Bücherei 
Aglasterhausen (unter der Sakristei)
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags ½ Stunde nach dem Gottesdienst
in der Regel von 11.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 926035; E-Mail: koeb-aglasterhausen@web.de

Landwirtschaftliche
Nachrichten

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Was soll ich heute kochen?
Planung erleichtert den Alltag - Ernährungsreferentin Claudia Künzig 
erläutert, wie Wochenspeisepläne schnell und einfach erstellt und 
praktisch umgesetzt werden.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 26. Oktober 2017 von 17.30 
bis 21.00 Uhr in der Lehrküche des Fachdienstes Landwirtschaft, 
Präsident-Wittemann-Straße 14 in Buchen statt. Anmeldungen sind 
erforderlich bis 23.10.2017 unter Tel. 06281/5212-1600.

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Schwerathletik

Gewichtheben: Landesliga
Obrigheims „Dritte“ mit Heimniederlage gegen Waldhof 
Erwartete 160,2-zu-263,9-Niederlage gegen favorisierte Mann-
heimer 
Ohne vier etatmäßige Stammheber stand die Landesliga-Mann-
schaft des SV Germ. Obrigheim im ersten Heimkampf der neuen 
Saison vor einer unlösbaren Aufgabe. Gegen den TV Waldhof 
musste verletzungsbedingt auf Niklas Ripperger sowie die ver-
hinderten Janne Soldner und Lisa Ohlms verzichtet werden. 
Kurzfristig meldete sich auch noch Philipp Sailer krank, sodass 
man gegen das favorisierte Gästeteam lediglich noch eine Fünfer-
Riege ins Rennen schicken konnte. Ungeachtet dessen boten die 
Gastgeber mit ihrer noch sehr jungen Truppe - Durchschnittsalter 
unter 20 Jahren gegenüber 32 der Gäste - eine beeindruckende 
Vorstellung mit zahlreichen Bestleistungen und lediglich zwei 
Fehlversuchen, sodass die letztlich deutliche 160,2-zu-263,9-Nie-

derlage in den Augen der erfreulich vielen Fans zur Nebensache 
geriet.
Mit 47,0 Punkten bester Germane war Martin Siegmann, der im Rei-
ßen 78 und im Stoßen 99 kg über dem Kopf fixierte. Mit 42,2 Punkten 
folgte der immer stärker werdende Elias Feil, der 92 bzw. 115 kg 
(neue Bestleistung) in die Senkrechte bewegte. Große Anerkennung 
verdienen die 40,0 Punkte von Marie Waldenberger, die monatelang 
außer Gefecht gesetzt war und sich kurzfristig in den Dienst der 
Mannschaft stellte. Fehlerfrei brachte sie 37 bzw. 44 kg zur Hoch-
strecke. Erneut verbessert präsentierte sich Ben Schenk, der mit 
bezwungenen 55 bzw. 72 kg gleich 31,0 Punkte zu gefallen wusste. 
David Haaß gelang es, 80 bzw. 102 kg gültig zu gestalten, er blieb 
aber aufgrund seines höheren Körpergewichts noch ohne Punkte.
Bester Heber seitens der Gäste war Andre Disch mit 78,2 Punkten, 
gefolgt von Videlina Viktorova (63,0), David Breier (47,0), Gregor 
Schregle (38,8), Jürgen Horn (21,9) und Manuel Jost (15,0).
Franz Hauß

SVO-Gewichtheber erwarten den KSV Durlach
Samstag, 14.10.2017, 19.30 Uhr Neckarhalle
Am kommenden Samstag starten die Gewichtheber in die neue Sai-
son. Der Heimkampf gegen den KSV Durlach am 14. Oktober in der 
Neckarhalle, Beginn 19.30 Uhr, lässt einen spannenden Wettkampf-
verlauf erwarten, da nach den Hochrechnungen die Mannschaften 
nur wenige Punkte auseinanderliegen. Der in Obrigheim ausgebil-
dete Nachwuchsheber Yannik Staudt aus Asbach hat sich vor der 
Runde dem KSV Durlach angeschlossen und wird für diesen auf die 
Heberbühne gehen. Die Abteilungsleitung hofft auf viele Zuschauer, 
die dann das Zünglein an der Waage sein könnten.
Der SV Obrigheim wird mit Gheorghii Cernei, Nico Müller, Alexander 
Oberkirsch, Jakob Neufeld, Marius Öchsle und Matthäus Hofmann 
an den Start gehen. Als Ersatz steht Adrian Müller bereit, vielleicht 
auch jemand aus dem Perspektivteam mit  Ruben Hofmann, Celina 
Schönsiegel und Sara Döll. Wir freuen uns, dass Matthäus Hofmann 
nach über einem Jahr Verletzungspause sein Comeback feiern kann, 
wenn auch noch nicht mit einer Spitzenleistung zu rechnen ist. Die 
sportliche Leitung unter Manuel Noe hat ihren Wettkampfplan auf 830 
Punkte ausgelegt, um dies zu erreichen, müssen die Heber sich aber 
schon ordentlich ins Zeug legen.
Im Vorprogramm werden die Kunstturner des FC Hettingen ihre 
Künste am Barren zeigen und die SVO-Cheerleader dem Publikum 
mit Show und Musik einheizen.
Hallenöffnung wie bisher um 18.00 Uhr, Wettkampfbeginn 19.30 
Uhr, die Eintrittspreise sind für diese Saison noch einmal konstant 
geblieben.
Vorverkauf bei „Stoff- und Kreativstube Amstadt“ (Hochzone) und 
beim „Kraftwerk“ in Schwarzach.
Helferaufruf: Wer die Abteilung Gewichtheben mit seiner Hilfe wäh-
rend des Wettkampfes unterstützen möchte (im Service der Halle), 
sollte sich bei Abteilungsleiter Kevin Ockert melden, für den Aufbau 
jeweils am Samstag ab 9.00 Uhr und den Abbau an den Sonntagen 
ab 9.00 Uhr hofft man ebenfalls auf viele Helfer.
Abteilungsleitung
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Abteilung Fußball

Ergebnisse
FC Lohrbach - SV Germ. Obrigheim 3:2
Tore: Bieler, Papenfuß
Mit dem Aufsteiger aus Obrigheim stellte sich eine spielstarke Mann-
schaft mit pfeilschnellen Stürmern auf dem Sportgelände vor. Der 
Gast begann sehr dominant und erspielte sich bereits in der Anfangs-
phase zwei Großchancen. Nach etwa 20 Minuten kam auch der 
Gastgeber besser in Tritt und erarbeitete sich ebenfalls eine gute 
Einschussmöglichkeit. Bis zur Halbzeit bot sich den zahlreichen 
Zuschauern ein offener Schlagabtausch der Teams. Mit Anpfiff zur 2. 
Halbzeit nahm Lohrbach das Heft in die Hand und konnte bereits in 
der 47. Minute durch einen verwandelten Elfmeter von Knoll in Füh-
rung gehen. Der FCL blieb am Drücker und erhöhte in der 52. Minute 
sogar auf 2:0, nachdem Haag mit einem genialen Pass auf die Reise 
geschickt wurde. Etwas überraschend fiel in der 74. Minute der 
Anschlusstreffer für Obrigheim durch Bieler. Danach drängte der Gast 
auf den Ausgleichstreffer, welcher in der 81. Minute durch Papenfuß 
gelang. Die Heimmannschaft wollte aber mehr als die Punkteteilung. 
Nach einem schönen Spielzug über die linke Seite konnte wiederum 
Haag den Führungstreffer zum 3:2 erzielen. Weil alle Bemühungen 
des Aufsteigers am Ende vergeblich waren, blieb es bei diesem End-
stand. So stand am Ende die erste Saisonniederlage für den SVO. 
(Bericht FC Lohrbach)
SV Hochhausen - SV Germ. Obrigheim II 2:2
Tore: Schmidt, F. Köllner
Beim in der Vergangenheit stets schweren Auswärtsspiel in Hoch-
hausen zeigte die Stemper-Elf Charakter und holte ersatzgeschwächt 
einen verdienten Auswärtspunkt. Die erste Halbzeit begann der Gast 
in einer stabilen 4:4:2-Grundordnung. Man erwartete den SVH in der 
eigenen Spielhälfte und machte die Räume eng. In den Zweikämpfen 
ging man entschlossen zur Sache, was denm spielstarken Gastgeber 
lediglich eine Chance aus dem Spiel eröffnete. Selbst versuchte man 
auf klebrigem Geläuf nach Ballverlusten des Gegners schnell umzu-
schalten, was in den ersten 45 Minuten bestens gelang. So tauchte 
nach einem schönen Spielzug erst Schmidt vor dem Torhüter auf 
und drosch den Ball mit einem trockenen Schuss in die Maschen. 
Nur ein paar Minuten später war dann Youngster F. Köllner am Ball 
der nach einem Ballgewinn von Ianello zur Stelle war und zum 2:0 
einnetzte (29.).
Man hatte den Gegner mit der kompakten Spielweise zur Verzweif-
lung gebracht und selbst 2 Tore geschossen, doch leider gönnte man 
dem Nachbarn nur 4 Minuten später völlig unnötig den Anschlusstref-
fer, als Su eine Flanke nicht festhalten konnte.
Danach schöpften die Gastgeber Mut und kamen motiviert aus der 
Kabine. Mehrere Angriffe musste man überstehen, bis es in der 60. 
Minute doch so weit war und man den Ausgleich nach einem Stan-
dard schlucken musste.
Durch 2 bis 3 Wechsel und die schwindenden Kräfte stand man nun 
nicht mehr geordnet und ließ immer wieder gefährliche Angriffe zu. 
Doch in den entscheidenden Momenten schmiss man sich aufopfe-
rungsvoll in jeden Ball und in jeden Zweikampf, sodass mit dem nöti-
gen Glück den Hausherren kein Treffer mehr gelang und am Ende 
eine gerechte Punkteteilung stand. Man hatte sogar noch die Chance 
auf den Lucky Punch, doch sollte es an diesem Sonntag nichts sein. 
Wenige Minuten vor Schluss kam nämlich Geyer nach einem Getüm-
mel im 16er an die Kugel und schoss den Ball ins lange Eck. Leider 
war der gegnerische Keeper dieses Mal zur Stelle und parierte diese 
Großchance bravourös.
F-Jugend und Bambini-Spieltag am Freitag, 13.10.2017
Am Freitag, 13.10.2017 findet am Obrigheimer Sportplatz wieder 
ein F-Jugend Spieltag mit 5 Mannschaften statt. Zudem werden die 
Bambinis, die bereits mit der F-Jugend das 1x1 des Fußballspielens 
erlernen, ihre Fußballkünste bei einem Einlagespiel der Bevölkerung 
präsentieren.
Um die Bewirtung kümmert sich die Jugendfußballabteilung des SV 
Obrigheim und freut sich über regen Besuch am Sportplatz bei bes-
tem vorhergesagtem Wetter. Unsere kleinen Helden freuen sich über 
eine schöne Kulisse, die Unterstützung der Fans und den passenden 
Rahmen für das Fußballhighlight.
Vorschau
Sonntag, 15.10., 15.00 Uhr TSV Billigheim - SV Germ. Obrigheim
Sonntag, 15.10., 15.00 Uhr SV Mörtelstein - SV Germ. Obrigheim II
Wir wünschen unseren Mannschaften viel Glück und hoffen auf zahl-
reiche Unterstützung unserer Zuschauer.
S. Vasilcuk

Abteilung Handball

Herren 1
Remis in Schwäbisch Hall
Zum zweiten Auswärtsspiel der Saison mussten sich die Germanen 
auf den weiten Weg nach Schwäbisch Hall begeben. Bereits vor dem 
Spiel warnten Obrigheims Trainer vor der Heimstärke des Absteigers 
aus der Bezirksliga. Am Anfang lieferten sich beide Mannschaften 
einen offenen Schlagabtausch. In der Defensive wurde um jeden 
Meter gekämpft, während man im Angriff versuchte die Abwehrreihen 
zu überwinden. So war nach 10 Minuten ein 4:4 auf der Anzeigetafel 
zu lesen. Obrigheim gewann nun an Oberwasser und zeigte sowohl 
vorne als auch hinten die bessere Leistung. Durch nicht optimale 
Chancenverwertung gelang es allerdings nicht, sich vom Gastgeber 
abzusetzen. Beim 8:9 für Obrigheim nach 23 Minuten nahmen die 
Gelb-Blauen eine Auszeit: mit Erfolg. Nach einem 3:0-Lauf setzten 
sich die Neckartäler erstmals mit vier Toren ab. So wurden beim 
Stand von 10:13 die Seiten getauscht.
Die Germanen kamen frischer aus der Halbzeitpause und konnten 
den Vier-Tore-Vorsprung bis zur 40. Minute halten. Dann brach das 
Spiel der Germanen zusammen. Im Angriff ging man inkonsequent 
mit den Chancen um, während man in der Defensive den Gegner 
zu einfachen Toren einlud. Diese Fehler bestraften die Hausherren 
eiskalt, sodass Schwäbisch Hall nach einem 5:0-Lauf mit 21:20 in 
Führung ging.
In den letzten 10 Minuten sahen die Zuschauer nun ein spannendes 
Spiel. Beide Mannschaften wollten nun den Sieg perfekt machen und 
schenken sich nichts. So stand es vier Minuten vor dem Ende 22:22 
unentschieden. Schwäbisch Hall konnte noch einmal in Führung 
gehen, im Gegenzug verloren die Germanen durch einen techni-
schen Fehler den Ball. Schwäbisch Hall hatte nun die Chance, den 
Sieg in eigener Halle perfekt zu machen, und spielten ihren Kreis-
läufer frei. Doch Arianit Mustafa im Tor der Germanen parierte. So 
blieben den Germanen noch gut 40 Sekunden auf der Uhr, um den 
Ausgleich zu erzielen. Nach einem gut vorgetragenen Angriff war es 
Fabian Schmid, der 2 Sekunden vor Ende den 23:23-Ausgleichstref-
fer markierte.
Nun gilt es, alle Kräfte zu sammeln, um mit komplettem Kader das 
nächste Heimspiel gegen Neckarsulm 3 zu bestreiten.
Es spielten: J. Guagliano, A. Mustafa (beide im Tor), M. Eyermann 
(2), J. Eyermann (2), K. Bieler (3), T. Sienholz (4/2), C. Scheu (4), T. 
Brenner, C. Kammerer (5), F. Schmid (3), N. Pfleger, N. Schmid
A-Jugend
Die A-Jugend bestritt diesen Sonntag ihr Auftaktspiel gegen die JSG 
Tauberfranken in Lauda-Königshofen. Man hatte im Vorfeld schon 
gehört, dass dies der stärkste Gegner der Spielklasse sein soll. Den-
noch ging man zuversichtlich in die Partie und wollte einen positiven 
Saisonstart hinlegen. In der ersten Halbzeit bot sich den Zuschauern 
ein offener Schlagabtausch zwischen den beiden Mannschaften. Die 
JSG konnte mehrfach vorlegen und sich zwischenzeitlich auf 9:5 
absetzen. Die Germanen ließen nicht locker und kämpften sich Tor 
um Tor heran, sodass Albin Mustafa drei Minuten vor Ende der ersten 
Halbzeit auf 12:11 verkürzen konnte. Beim Halbzeitstand von 15:13 
wurden so die Seiten gewechselt.
Das was die Germanen offensiv so stark gemacht hatte, konnte in der 
zweiten Halbzeit nicht mehr abgerufen werden. Auch in der Defensi-
ve ließ man nun zu viel zu und konnte nicht entscheidend eingreifen. 
Es wirkte, als hätte die erste Halbzeit zu sehr an den Kraftreserven 
genagt. Die auch zahlenmäßig überlegenere JSG konnte ihre Leis-
tung aber weiterhin abrufen und gewann so zum Schluss mit 31:23. 
Die Obrigheimer bewiesen aber dennoch ihren großen Kampfwillen, 
auf den man in den nächsten Spielen aufbauen kann.
Es spielten: M. Eyermann (Tor), A. Mustafa (7), N. Pfleger (5), N. 
Schmid (5), L. Söhner, A. Mendes, N. Schneider (6/2),J. Hettinger, 
M. Ruff
E-Jugend
Auch die E-Jugend hatte am vergangen Wochenende den ersten 
Spieltag in Bad Wimpfen. Mit neuem Trainer und 2 Minispielern als 
Verstärkung im Kader reiste man zuversichtlich nach Bad Wimpfen. 
An diesem Spieltag musste man sich im Handball, im Turmball und 
in 4 Koordinationsübungen gegen den SC Züttlingen beweisen. Den 
Auftakt machte man im Handball. Dort zeigte man eine souveräne 
Leistung und konnte Züttlingen mit 76:0 schlagen (Ergebnis setzt sich 
aus Toren multipliziert mit Torschützen zusammen, nach Toren 19:0). 
Auch beim anschließenden Turmball machte man ein gutes Spiel 
und teilte sich am Ende die Punkte mit Züttlingen. In den Koordina-
tionsübungen zeigte man, dass man gut trainiert hatte und erzielte 
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auch hier gute Ergebnisse. Mit dabei waren: Henning, Jayden, Dlu-
wan, Marvin, Jonas, Connor
Jugendspieler gesucht
Alle Jugendmannschaften des SVO suchen nach wie vor Verstär-
kung. Informationen sowie Trainingszeiten finden Sie auf unserer 
Hompage: www.svohandball.de
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 15. Oktober 2017, trifft die erste Mann-
schaft in der Neckarhalle auf die dritte Mannschaft des NSU Neckar-
sulm. Bereits in den vergangenen Jahren waren die Spiele gegen 
Neckarsulm immer auf Augenhöhe, sodass sich das Handballpubli-
kum auf ein spannendes Heimspiel freuen kann. Anpfiff ist um 18.00 
Uhr.
Davor empfängt die zweite Mannschaft die Reserve vom HA Necka-
relz. Im „kleinen“ Derby will sich die Mannschaft um Domenik Findei-
sen gegen die neu formierte Mannschaft aus Neckarelz durchsetzen 
und einen Sieg mitnehmen. Spielbeginn ist um 16.00 Uhr.
Den Auftakt zum Heimspieltag macht die gemischte D-Jugend. 
Nach dem letzten Heimerfolg soll nun ein Sieg gegen den aktuellen 
Tabellenführer aus Königshofen-Sachsenflur her. Spielbeginn ist um 
14.30 Uhr.
Alle drei Mannschaften freuen sich über zahlreiches Publikum und 
lautstarke Unterstützung von der Tribüne.
Handballerbesen 2017
Am nächsten Samstag, 14. Oktober, findet der 
erste Obrigheimer Handballerbesen statt. Die 
Handballabteilung lädt die Bevölkerung dazu 
recht herzlich ein. Der Besen findet im katholi-
schen Pfarrsaal in Obrigheim (Heitersgasse 2) 
statt und beginnt ab 18.00 Uhr. Die Handballab-
teilung bietet neben der klassischen Schlachtplatte auch verschieden 
belegte Brote, Wurstsalat und Maultaschen an. Darüber hinaus wer-
den an zwei Weinständen verschiedene, auch handverlesene Weine 
angeboten. Für die musikalische Gestaltung sorgt die Band: „Middle 
of the Gass“.
Die Handballabteilung freut sich auf Ihr Kommen.

Abteilung Tischtennis

Schüler Kreisklasse
SV Germania Obrigheim - TV 1846 Eberbach  6:4
SV Neckarburken II - SV Germania Obrigheim  2:8
Die in dieser Saison neu gemeldete Schülermannschaft konnte am 
28.9.2017 in Eberbach und am 2.10.2017 in eigener Halle gegen 
Neckarburken II beide Spiele gewinnen. Dies ist umso beachtlicher, 
da diese Mannschaft bisher keinerlei Spielpraxis auf Kreisebene 
sammeln konnte. Die Art und Weise wie diese Siege zustande 
kamen, lässt noch auf weitere Erfolge hoffen. Auch muss erwähnt 
werden, dass die eingesetzten Spieler und Spielerinnen voll motiviert 
und mit großem Siegeswillen an ihre Aufgabe heran gingen, was sich 
dann auch in Spielgewinnen niederschlug.
Es kamen folgende Spieler/Spielerinnen zum Einsatz: Florian Gess-
ler (2,5) Leon Frick, Tamara Paulus (2,0) Samuel Tretter (1,5). In 
Klammern die gewonnenen Spiele.
Auch das zweite Spiel konnte man erfolgreich gestalten und einen 
klaren Sieg in Neckarburken landen und das obwohl man nur zu dritt 
antreten konnte. Für Obrigheim gingen ins Rennen: Florian Gessler 
(3,5) Leon Frick (2,0) Samuel Tretter (2,5). Auch hier in Klammern die 
gewonnenen Spiele.
Wir wünschen der Mannschaft weiterhin viel Spaß und erfolgreiche 
Spiele. 
Herren Kreisklasse A
SV Germania Obrigheim - SV Zwingenberg II  9:2
TTC Limbach III - SV Germania Obrigheim  4:9
Eine sehr gute Saison spielt bisher die 1. Mannschaft der Tischtennis-
abteilung. Nachdem man das erste Spiel in Neckarelz gegen einen 
starken Gegner mit 6:9 gewinnen konnte, gelangen in Folge noch 
zwei weitere Siege. Am 29.9.2017 in eigener Halle ließ man dem 
Gegner aus Zwingenberg kaum eine Chance und konnte souverän 
mit 9:2 gewinnen. Die erfolgreichsten Spieler waren Sven Holschuh 
und Rainer Frick mit je 2 Einzelsiegen und einem gewonnenen 
Doppel. Die übrigen Punkte holten das Doppel Heinz Kempe/Martin 
Ludwig und im Einzel Pascal Rahn und Christian Elsasser.
Auch beim Auswärtsspiel in Limbach am 6.10.2017 konnte man 
diese Erfolgsserie aufrecht erhalten und gewann 4:9. Auch hier zeig-
te sich die Mannschaft mit einem ausgeprägten Siegeswillen und 
ließ keine Zweifel aufkommen, wer die Halle an diesem Abend als 

Sieger verlassen wird. Für die Punkte sorgten: Sven Holschuh 2,0, 
Alexander Kempe 2,5, Pascal Rahn 1,0, Heinz Kempe 1,5, Philipp 
Guldner 1,5, Martin Ludwig 0,5 im Doppel mit Heinz Kempe. Geht 
das so weiter mit dieser guten Form, darf man auf einen Platz im 
oberen Tabellendrittel oder sogar mehr erhoffen. Guten Erfolg bei 
diesem Vorhaben.
Herren Kreisklasse C
SG Bergfeld-Neckarzimmern II - SV Germania Obrigh. II  9:4
SV Germania Obrigh. II - TTC Neckargerach-Guttenbach III   8:8
Innerhalb von wenigen Tagen musste man in Neckarzimmern am 
26.9.2017 erneut gegen eine Mannschaft von der SG Bergfeld-
Neckarzimmern antreten. Nachdem man das erste Spiel in Obrig-
heim am 22.9.2017 gegen die Mannschaft III noch mit 9:1 gewinnen 
konnte, musste man diesmal mit einem stärkeren Gegner rechnen. 
Bereits nach den Doppeln stand es 3:0 für die Heimmannschaft. 
Auch die beiden danach folgenden Einzel wurden von dem Gast-
geber gewonnen, so stand es bereits 5:0, eh dann Obrigheim II mit 
2 Einzelsiegen auf 2:5 verkürzen konnte. Danach erhöhte der Gast-
geber auf 2:6 und Obrigheim gewann 2 Spiele zum 4:6. Jetzt keimte 
noch etwas Hoffnung für die Obrigheimer Mannschaft auf. Doch die 
Heimmannschaft ließ nichts mehr anbrennen und machte mit 3 Ein-
zelsiegen den 9:4-Gesamterfolg perfekt. Mit etwas mehr Glück wäre 
aber für Obrigheim II durchaus noch mehr drin gewesen.
Im dritten Spiel der Saison am 6.10.2017 in eigener Halle, traf man 
auf den Gast vom TTC Neckargerach-Guttenbach III. Hier konnte 
man sich durchaus Chancen auf einen Sieg ausrechnen. So begann 
das Spiel mit 3 Doppelgewinnen verheißungsvoll. Es folgte ein 
weiterer Sieg im ersten Einzel zum 4:0 für den Gastgeber. Danach 
gewannen die Gäste ihr erstes Spiel zum 1:4, doch im Gegenzug 
erhöhte die Heimmannschaft auf 1:5. Der Gast ließ das 2:5 folgen 
und Obrigheim II konterte zum 2:6. Die Gäste wollten sich aber 
noch nicht geschlagen geben und verkürzten mit 2 Einzelsiegen auf 
4:6, doch der Gastgeber erhöhte danach auf 4:7. Jetzt war ein Sieg 
ziemlich nahe, doch der TTC Neckargerach-Guttenbach III wollte 
noch nicht aufgeben und glich mit 3 Erfolgen zum 7:7 aus. Im letz-
ten Einzel konnte die Heimmannschaft nochmal zum 8:7 punkten, 
doch der Gast konnte das alles entscheidende Schlussdoppel zu 
seinen Gunsten und zum 8:8-Endstand entscheiden. Alles in allem 
war das Unentschieden zwar gerecht, aber nach der zeitweiligen 
klaren Führung für die Heimmannschaft hatte man sich doch mehr 
ausgerechnet.
Herren Kreisklasse D
TTC Schefflenz-Auerbach V - SV Germania Obrigheim III  9:1
VfB Mosbach-Waldstadt VI - SV Germania Obrigheim III  5:5
Im Auswärtsspiel am 29.9. beim TTC Schefflenz-Auerbach V gab 
es für den SVO III nicht viel zu holen, wenngleich einige der Spiele 
knapp verliefen. Den Ehrenpunkt für die Obrigheimer Mannschaft 
holte Hans Mengel zum 1:9. Man muss dazu sagen, dass die Dritte 
des SVO dieses Jahr erstmalig an der Verbandsrunde teilnimmt und 
gegen zum Teil stark besetzte Mannschaften antreten muss. Even-
tuelle Erfolge muss man sich hier hart erkämpfen. Wir wünschen 
der Mannschaft, dass sie in einem der nächsten Spiele Erfolgsluft 
schnuppern kann.
Bereits am 2.10.2017 folgte das nächste Spiel beim VfB Waldstadt 
VI. Nach den Doppeln stand es 1:1. Es folgte im ersten Einzel das 2:1 
für den Gastgeber. Obrigheim III konnte dann 2-mal zum 2:3 punkten. 
Doch die Heimmannschaft konnte ihrerseits durch 2 Einzelerfolge mit 
4:3 in Führung gehen. Der Gast aus Obrigheim witterte mit 2 danach 
gewonnenen Spielen seine Siegeschance und es stand 4:5. Doch 
der VfB Waldstadt VI gewann das letzte Einzel des Abends zum 5:5. 
Leider hat es mit einem Sieg für den SVO nicht geklappt, doch auch 
das Unentschieden ist als Erfolg zu werten. Immerhin weiß man jetzt, 
dass man in dieser Klasse auch durchaus punkten kann. Dies müss-
te für die weiteren Spiele Auftrieb geben.
Günther Heinrich

Förderverein Obrigheimer
Faschingsteam

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 
11.11.2017 ab 18.46 Uhr
Im Handball Bunker/Clubraum in Obrigheim gegenüber der Minigol-
fanlage
Die Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 Totenehrung
TOP 3 Jahresbericht des Vorstands 
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TOP 4 Bericht des Kassiers 
TOP 5 Weitere Anträge
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Spendenzweck für das Jahr 2017/18
TOP 8 Termine VVK/Treffen Arbeitsplan
TOP 9 Sonstiges
Anträge sind bis spätesten 14 Tage vor der Jahreshauptversamm-
lung schriftlich bei der Vorstandschaft, am besten per Mail:
obrigheimer-faschingsteam@online.de einzureichen.
Timo Hinninger 
Los geht‘s
Die Vorbereitungen zur Faschingssaison 2018 in Obrigheim haben 
begonnen. Das Männerballett mit seinen Damen komplettiert, hat 
dieser Tage wieder mit dem Training und den Vorbereitungen begon-
nen, um über die Faschingszeit in Obrigheim wieder einiges bieten zu 
können. Auch die Planungen zu den Veranstaltungen sind in vollem 
Gange.
So wollen wir als Faschingsteam im kommenden Jahr neben einer 
Benefizveranstaltung auch wieder im Rathaus Fasching feiern und 
die Hochzonenveranstaltung durchführen.
Selbstverständlich möchte das Obrigheimer Faschingsteam und hof-
fentlich viele Mitglieder die Faschingsidee in der Neckartalgemeinde 
weiterentwickeln und sind daher auf der Suche nach neuen närri-
schen Konzepten.
Daher sind alle Narren dazu aufgerufen, sich in der fünften Jahreszeit 
einzubringen. Wer Lust hat zu tanzen oder eine Jugendgruppe mit 
aufbauen möchte, wer  einen tollen Auftritt auf die Bühne bringen will, 
lustige Songs vortragen oder in die Bütt steigen will, ist herzlich einge-
laden, sich telefonisch unter Tel. 0176/43220013 bzw. 06261/670383 
oder per Mail: obrigheimer-faschingsteam@online.de bei Timo Hin-
ninger melden, um alle Details zu besprechen.
Vielen Dank vorab an alle interessierten Narren.
Timo Hinninger

Sportschützenverein Obrigheim

Letzter Rundenwettkampf 2017 am 6.10.2017 in Guttenbach
Am 6.10.2017 wurde der letzte Rundenwettkampf 2017 in der Diszip-
lin LG und LP Auflage beim KKS Guttenbach ausgetragen. Der SSV 
Obrigheim schoss sich mit 6 Schützen auf die ersten 7 Plätze, außer 
Platz 3, der ging an den KKS Hüffenhardt durch Rudolf Schneider mit 
299 Ringen + 313,4 Zehntel. Der SSV Obrigheim war in der Disziplin 
LP Auflage nicht vertreten.
So erreichte der SSV Obrigheim in der Disziplin LG Auflage 
Einzelwertung
Platz Vorname Nachname Zehntel gesamt Ringe

1 Jonny Dölling 315,6 299
2 Kurt Jozwiak 314,7 299
4 Horst Henn 311,1 297
5 Hans-Jörg Karoske 311,0 299
6 Roland Küller 308,2 295
7 Norbert Frohnmüller 308,0 294

In der Manschaftswertung waren auf

Platz Verein Ringe
gesamt

Vorname Nachname Ringe
einzel

1 SSV Obrigheim I mit 895 Kurt
Hans-Jörg
Horst

Jozwiak
Karoske
Henn

299
299
297

2 SSV Obrigheim II mit 888 Jonny
Roland
Norbert

Dölling
Küller
Frohnmüller

299
295
294

3 KKS Hüffenhardt I mit 881 Rudolf
Wolfgang
Berthold

Schneider
Müller
Sigmann

299
292
280

4 SK 3 Mosbach II 862

5 KKS Guttenbach I 855

6 KKS Guttenbach II 814

Die Wettkämpfe im Jahr 2018 werden noch bekanntgegeben.

Volleyball Club Obrigheim

Training
Das wöchentliche Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit- 
und Hobby-Volleyballer/-innen findet wöchentlich statt. Ausgenom-
men sind die Schulferienzeiten da hier die Halle geschlossen ist.
Neue Volleyballspieler und -spielerinnen sind willkommen. Wer sich 
also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich einge-
laden, montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer 
Neckarhalle zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum 
Am Sonntag, 5. November, 14.30 bis 
16.30 Uhr ist das Heimatmuseum wieder 
geöffnet. Wir präsentieren dann die neue 
Ausstellung von Erwin Brauß und Karl Heinz 
Neser zu „20 Jahre Heimatverein - mar-
kante Stationen einer vielfältigen Arbeit“ 
sowie die Ausstellungen von Horst Görlit-
zer (Hochhausen) „Das ehem. Sägewerk 
Weber“ und von Karl Heinz Neser zum 
„100. Geburtstag von Altbürgermeister Ernst Ertl“, diese Ausstel-
lung zeigt eindrucksvoll auch die Entwicklung der Gemeinde Obrig-
heim von der Nachkriegszeit bis Ende der 1970er-Jahre.
Sonderführungen für Gruppen und Schulklassen sind sowohl für 
das Museum als auch für den Kalkofen jederzeit nach Absprache 
möglich. Kontaktadresse: Karl Heinz Neser, Tel. 06261/63236. Wei-
tere Infos unter www.heimatverein-obrigheim.de.

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Spielstraße 2017
Bei der Neuauflage der Spielstraße am vergangenen Kiliansmarkt 
hatten wir einige neue Angebote für die jungen Kiliansmarktbesucher, 
die hier noch mal näher beschrieben werden sollen.
Heute: Das Kiliansbähnle

Bernhard Köhler mit Fahrgästen auf dem 
„Kiliansbähnle“ beim Wendemanöver auf der Spielstraße

Eine Idee bei den Vorbereitungen zur Spielstraße 2017 bestand 
darin, auch einen Zug oder eine Bahn frei entlang der Spielstraße 
fahren zu lassen. Nach einiger Zeit kam diesbezüglich vom Rathaus 
der Hinweis, dass Bernhard Köhler auf dem Asbacher Dorffest mit 
einem „Minitraktor“ Kinder umherkutschierte. Nach ersten Kontakten 
bedurfte es dann  keiner großen Überredungskünste, um Herrn 
Köhler für die Teilnahme am Kiliansmarkt zu gewinnen. Vielmehr 
war für ihn bald klar, dass sein Zweisitzer für den zu erwartenden 
Bahnverkehr in der Spielstraße zu klein sein dürfte und ein Achtsit-

Vereinsmitteilungen
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zer her musste. Mit der umgebauten Gartenfräse mit einem 3 PS-
Viertaktmotor war eine ausreichend starke Zugmaschine ja bereits 
vorhanden. Der Anhänger mit Sitzplätzen für den Zugführer und 
acht kleine Fahrgäste musste jedoch komplett neu konstruiert und 
gebaut werden. Auf einem stählernen Grundgerüst wurde ein Aufbau 
aus Holz aufgesetzt. Die zwei Räder des Einachsanhängers stam-
men vom Motorroller. Passend zur Veranstaltung erhielt der neue 
Achtsitzer den Namen „Kilian“, womit hier vielleicht die Tradition des 
„Kiliansbähnle“ auf der Spielstraße des Obrigheimer Kiliansmarkts 
begründet worden ist.

FC 1928 Asbach e.V.

Schrottsammlung in  Asbach zugunsten der Jugendabteilung 
- Sparte Fußball - des FC Asbach am Samstag, 14.10.2017, von 
9.00 bis 12.00 Uhr am Sportplatz in Asbach
An diesem Vormittag dürfen Sie gerne Ihren Schrott bei uns los-
werden und in den dort bereitgestellten Container werfen. Größere 
Mengen, große oder schwere Teile holen wir gerne bei Ihnen direkt 
ab. Dies gilt auch für die umliegenden Ortsteile. Bitte setzen Sie sich 
in diesem Fall telefonisch unter 06262/9265808 mit Martin Streib in 
Verbindung. 
Bitte stellen Sie Ihren Schrott auf keinen Fall ohne Vermerk an die 
Straße. Hierdurch würden nur gewerbliche Schrottsammler profitie-
ren.
Folgenden Schrott nehmen wir gerne an:
Edelstahlspülen (ohne Unterschrank), Badewannen, Waschmaschi-
nen, Herde, Boiler, Holz-, Kohle- oder Gasofen, Heizkörper, Fahr-
räder, Autoteile, landwirtschaftliche Geräte z.B. Pflüge, Eisenrohre, 
Dachrinnen, Metallgartenzäune, Wäscheständer, Töpfe, Pfannen, 
Backformen und was sonst noch aus Metall ist.
Die Jugendabteilung - Sparte Fußball - hofft wieder auf Ihre Unter-
stützung.

Montagsradler Asbach
Abschlussfahrt 2017 - Taubertal war das Ziel
Elf wagemutige Montagsradler trafen sich am Tag der Deutschen 
Einheit bei Bruno Mackert (auch Radler), um sich trotz widriger Wet-
terverhältnisse auf den Weg ins Taubertal zu machen zur Abschluss-
fahrt der Freizeitradler. Da die Räder bereits am Vorabend verladen 
wurden, ging die Fahrt mit zwei Transportfahrzeugen pünktlich um 
8.00 Uhr Richtung Bad Mergentheim bis nach Weikersheim. Voller 
Zuversicht wurden die Räder entladen und fahrtüchtig gemacht. 
Trotz leichten Regens ging man entspannt auf die Tour. Gemäß dem 
Sprichwort „dem Glücklichen schlägt keine Stunde“ hörte der Regen 
bereits nach 15 Minuten auf und mit bester Laune ging es nun auf 
den „Taubertal-Radweg“ Richtung Bad Mergentheim. Vorab gab 
Reiseführer Hans Hammel einige Hinweise und Daten zum Schloss 
Weikersheim. Bald erreichte man die Kurstadt Bad Mergentheim mit 
ihrem wunderschönen Kurpark. Das liebliche Taubertal zeigte sich 
nun in seiner ganzen Schönheit. Streuobstwiesen und Weinberge 
säumten den Radweg entlang der Tauber. Die Reise ging nun vorbei 
an Königshofen - Lauda nach Tauberbischofsheim. Aber oje! Ein 
Plattfuß war zu reparieren. Mit vereinten Kräften und sachkundigen 
Radlern wurde der Schaden behoben, jedoch der Zeitverlust sollte 
sich erst am Ende der Reise bemerkbar machen. Nun wurde das 
Taubertal romantisch. Vorbei an Werbach-Nicklashausen und der 
Gamburg war das ehemalige Zisterzienserkloster Bronnbach das 
angestrebte Ziel zum Pausieren. Hier wurde sich nochmals gestärkt 
für die letzte Etappe. Dies war auch notwendig, denn auf dem letz-
ten Teilstück ging es ganz schön bergauf und bergab. So mancher 
Teilnehmer hatte hier ganz schön zu kämpfen. Das Ziel vor Augen 
wurden die letzten Reserven mobilisiert und man erreichte um 14.30 
Uhr den Bahnhof in Wertheim. Eigentlich sollte die Rückreise mit der 
Bahn erfolgen, aber durch den o.g. Zeitverlust war dies leider nicht 
möglich. Umplanung: Taxi nach Weikersheim und Fahrzeuge holen.
Glücklicherweise fand in Wertheim gleichzeitig die Michaelismesse 
statt und so konnten die Wartenden sich die Zeit im Festzelt vertrei-
ben, was auch sehr gemütlich war. 
Nachdem die Fahrzeuge angekommen und beladen waren, wurde 
die Rückreise über Hardheim - Walldürn - Buchen - Mosbach ange-
treten.  Nun freuten sich alle schon auf einen gemütlichen Abschluss. 
Dieser erfolgte wieder in einem Restaurant in Diedesheim. Nachdem 
zuvor die Ehepartnerinnen verständigt worden waren, gab es noch 
viel zu lachen und zu erzählen.

Eine sehr schöne Abschlussfahrt, welche nicht allzu lang war (66 
km) ging zu Ende und alle freuen sich schon wieder auf die nächste 
Radlersaison. Ein besonderer Dank ging an Bruno Mackert für die 
Bereitstellung der Transportfahrzeuge und an Rüdiger Müller für den 
Fahrdienst.
Hans Hammel
 

Teilnehmer vor dem Eingang der Klosterkirche Bronnbach

Musikverein 1902 Asbach e.V.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, den 21.Okt.17 
Festhalle Asbach 20.00 Uhr Einlass 18.00 Uhr 

Alex  
Pezzei  

 

Vereinsmitteilungen
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Pässe - aber als Jan Kristall eingewechselt wurde, fand das Team zu 
seiner spielerischen Linie zurück. Als Jan Kristall in der 64. Spielmi-
nute das 6:0 erzielte, brach die Hintermannschaft der Gäste ein - der 
Torhüter konnte einem leid tun, der immerhin einige sehenswerte 
Paraden zeigte und eine höhere Niederlage verhinderte. Trotzdem 
schlichen die gerupften Feuervögel mit 10:0 gegen die siegreichen 
Kanarienvögel vom Platz: noch zweimal Eppel und zweimal Jan 
Kristall stellten den auch in dieser Höhe verdienten Sieg her.
Aufstellung: Grundmann - M. Kreiß (45. T. Kreiß), Ortner (32. Majer 
78. Wolf), Graf (65. M. Kreiß) - Jens Kristall (67. Ortner), Ernst, C. 
Dettlinger (68. Bekar) - Eppel (27. Wolf 56. Jan Kristall), Bekar (45. 
Eppel). Gelbe Karte: Graf (53. Foulspiel). Trainer: M. Streib und S. 
Kaufmann. Zuschauer: 50

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Hallo LandFrauen, LandMänner und andere Interessierte,
unser nächster Termin ist der 16.10.2017 um 19.00 Uhr im Familien-
zentrum Hüffenhardt.
„Wer Ohren hat zum Hören, der höre!“
Im Rahmen der Gesundheitsvorsorge wird Frau Deuter einen inter-
essanten Vortrag mit neuesten medizinischen Erkenntnissen halten 
und uns einen Einblick in die Welt rund um das Gehör ermöglichen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Bitte bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 oder einer anderen Vorstands-
frau anmelden.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs  15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining  17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining  18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Terminvorschau
Oktober
Aufräumaktion im Vereinsheim am kommenden Samstag, 14.10.2017 
Treffpunkt 9.00 Uhr. Um zahlreiche Helfer wird gebeten.
Sprechfunkunterweisung für Jugendeinsatzgruppe und Aktive im 
Vereinsheim 22.10.2017.

SV Mörtelstein

Schlachtfest zur Kerwe
28. Oktober 2017 ab 18.00 Uhr in der Sporthalle
Am letzten Oktoberwochenende findet in Mörtelstein traditionell die 
Kerwe statt. In diesem Jahr wird sie wieder vom SV Mörtelstein 
als Schlachtfest veranstaltet. Nach dem Kerwespiel (Anpfiff ist um 
16.00 Uhr in Zwingenberg) wird ab ca. 18.00 Uhr die Sporthalle in 
Mörtelstein zur Bewirtung geöffnet sein. Neben einer Schlachtplatte 
können die Gäste auch zwischen Bratwürsten, heißen Würsten oder 
Schmalzbroten oder Käsebroten wählen. Neben Bier vom Fass und 
Wein werden auch zahlreiche nicht alkoholische Getränke ange-
boten. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, ein paar gesellige 
Stunden in der Sporthalle zu verbringen.
 

Kerwe in Mörtelstein

Abteilung Fußball

Viel Raum für viele Tore
SV Mörtelstein - FC Phönix Neckarzimmern II   10:0
Zum ersten Male sah man im Mörtelsteiner Stadion nur 18 Spieler 
auf dem Platz: denn Phönix Neckarzimmern hatte das Norweger-
Modell angemeldet. Das half den Gästen vom Neckar aber nicht viel: 
man war gegen Mörtelstein hoffnungslos überfordert und musste, 
obwohl ganz auf Defensive eingestellt, eine noch höhere Packung 
als in den beiden vergangenen Spielen einstecken. Bereits in der 
11. Spielminute brachte Eppel sein Team auf die Siegesstraße. In 
einer ereignislosen Partie konnten zweimal Dettlinger und zweimal 
Bekar zum ungefährdeten 5:0-Pausenstand erhöhen, wobei der 
spannendste Moment der verschossene Elfmeter von Bekar in der 
25. Spielminute war. Lediglich in den letzten zehn Minuten konnte 
sich Neckarzimmern aus der Umklammerung lösen und selbst Ent-
lastungsangriffe starten.
Im zweiten Durchgang begann Mörtelstein zunächst holprig und 
ließ dem Gegner viele Räume zum Kontern, teils durch unbedachte 

Vereinsmitteilungen

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der Vorankündigungen für Ihre 
Veranstaltungen sollen Bilder eine Mindestauf-
lösung von 300 dpi haben und die pdf-Dateien 
mit der Einstellung „qualitativ hochwertiger 
Druck“ erstellt werden.

Ihr Verlag

So nicht
Foto: pixabay
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Mitteilungen der 
Parteien u. Fraktionen

CDU Orts- und Gemeindeverband
Obrigheim

Kommunalpolitischer Abend
Für Donnerstag, 2. November, lädt der Gemeindeverband und 
die Gemeinderatsfraktion CDU/Bürgerliste um 19.30 Uhr im Gast-
haus „Jägerstube“ zu einem kommunalpolitischen Abend ein. 
Die Gemeinderatsfraktion sowie Kreistagsfraktionsvorsitzender Karl 
Heinz Neser werden über ihre Arbeit in der Gemeinde  und im Land-
kreis berichten. Zum Abschluss wird der neue Landkreis-Film gezeigt.
Martinsgansessen
Zum traditionellen Martinsgansessen lädt der CDU-Ortsverband 
sowie die Fraktion CDU/Bürgerliste ein auf Freitag, 3. November 
um 19.30 Uhr in das Hotel Stumpf in Neunkirchen. Geboten wird 
ein 3-Gänge-Menü bestehend aus einer Kraftbrühe mit Brätstrudel, 
gefüllter Hafermastgans mit Bratapfel, Rotkohl und Kartoffelkößen 
sowie Glühwein-Pannacotta. Das Menü kostet 35 € p.P. Anmeldun-
gen sind bei Manuela Eicher-Marnet möglich, Tel. 06261/7979 oder 
per E-Mail: m.eicher-marnet@online.de. Die Bevölkerung ist wie 
immer herzlich eingeladen.

CDU FrauenUnion Neckar-Odenwald-Kreis
Mit der FU  nach Stuttgart zu Bodyguard
Am 21. Oktober 2017 kommt die Benefizveranstaltung für „Gemein-
sam statt einsam in Stuttgart“ zur Aufführung. Alle angemeldeten 
Teilnehmer für Bodyguard werden gebeten, pünktlich um 16.20 Uhr 
in Obrigheim am weißen Stein zuzusteigen. Noch nicht zugestellte 
Tickets werden im Bus verteilt. Es sind 2 Busse im Einsatz, welche 
die Haltestellen anfahren werden.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarzach 
trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit De-
menzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Ge-
spräche miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen 
von Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich demenzerkrankte Angehörige nach Ab-
sprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenzer-
krankte“ mitzubringen. 
Tageszentrum für Demenzerkrankte, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177 

Naturheilverein Mosbach und Umgebung e.V. 
„Zeit - der Stoff aus dem das Leben ist“
Der Naturheilverein Mosbach und Umgebung e.V. bietet am Don-
nerstag, 12.10.2017, 19.30 Uhr, im Kultur- und Tagungszentrum Alte 
Mälzerei, Mosbach, Raum Tenne, einen Vortrag zum Thema: „Zeit 
- der Stoff aus dem das Leben ist“. 

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis
Einführung ins Betreuungsrecht - Grundwissen für rechtliche 
Betreuer
Der Betreuungsverein bietet an drei Abenden einen Einführungslehr-
gang für gesetzliche Betreuer an. 
Am Montag, 6.11.2017 beginnt die Veranstaltungsreihe mit Informati-
onen zu gesetzlichen Grundlagen einer Betreuung, zur Rolle und den 
Aufgaben eines Betreuers.
Veranstaltungsbeginn ist 19.00 Uhr im Gebäude 6 des Landratsam-
tes in Mosbach, Scheffelstr. 3 (früheres Kreismedienzentrum).
Die weiteren Termine sind Montag, 13.11. und Montag, 20.11. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen nimmt die Geschäftsstelle 
unter der Rufnummer 06261/842523, Fax 06261/844770 oder per 
E-Mail: betreuungsverein@neckar-odenwald-kreis.de ab sofort ent-
gegen.
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit ver-
lieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu treffen 
und Geschäfte abzuschließen.
Frau Ingrid Kraft, Mitarbeiterin des Betreuungsvereins Neckar-Oden-
wald-Kreis, informiert über die verschiedenen Vorsorgemöglichkei-
ten. Die Zuhörer werden zu Inhalten, Formulierungen und Fragen der 
Aufbewahrung der Schriftstücke beraten.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 26.10.2017 um 18.00 
Uhr im ASB-Seniorenzentrum am Elzpark, Wasemweg 1, 74821 
Mosbach.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Sonstige Bekanntmachungen

Respektiere bitte die Stille auf dem Friedhof
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IHK-Finanzierungssprechtag für Gründungen, Übernahmen und 
Projekte
Die Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar mit der 
L-Bank und der Bürgschaftsbank Baden-Württemberg bietet kos-
tenlose persönliche Beratungen über Fördermittel an. Der nächste 
Sprechtag ist am 19. Oktober 2017 im „Haus der Wirtschaft“ der IHK 
in Mosbach.
Die L-Bank stellt hier Tipps und Wege zu günstigen Fördermitteln 
vor; die Bürgschaftsbank berät zur Umsetzung von Projekten, wenn 
Sicherheiten fehlen. Für jedes Vorhaben werden Finanzierungslö-
sungen nach Maß entwickelt. Individuelle Beratungstermine in der 
IHK in Mosbach können telefonisch unter 06261/9249-0 vereinbart 
werden. Ausführliche Informationen bietet die IHK im Internet unter 
www.startercenter-rhein-neckar.de.
Rechtssprechstunde für Gründung und Unternehmensnach-
folge
Das StarterCenter der Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-
Neckar bietet gemeinsam mit dem Anwaltsverein Mosbach einen 
kostenlosen Beratungsservice für Gründerinnen und Gründer sowie 
Unternehmen, für die eine Nachfolge angestrebt wird. 
Der nächste Beratungstermin im Haus der Wirtschaft der IHK Rhein-
Neckar in Mosbach ist am 20. Oktober 2017. Das Angebot richtet sich 
an Gründer, Unternehmer, die einen Betrieb übergeben möchten, 
und Gründer, die einen Betrieb übernehmen wollen. Termine können 
telefonisch unter 06261/9249-0 vereinbart werden. Weitere Informati-
onen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.
Steuersprechstunde für Gründer
Gründerinnen und Gründer sowie Übernehmer von Betrieben, die 
spezielle Fragen zum Thema Steuern haben, können sich am 25. 
Oktober 2017 in der Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-
Neckar in Mosbach von Steuerexperten beraten lassen. Die kosten-
lose Beratung wird von der IHK gemeinsam mit der Steuerberater-
kammer angeboten. 
Beratungstermine können telefonisch unter 06261/9249-0 vereinbart 
werden. 
Weitere Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Monatliches Treffen
Am Sonntag, 15. Oktober 2017 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus Zum Löwen in Wollen-
berg zum monatlichen Treffen. 
Hierzu sind alle Mitglieder und ihre Angehörigen sowie alle Interes-
sierten recht herzlich eingeladen. Leider kann Edgar Mühlburger zu 
diesem Treffen niemanden abholen.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und Christi-
an Lerch (0176/23411070)
www.schwarzbachtal.amsel.de, E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Alte Mälzerei Mosbach
Die große Schlager-Hitparade 2017/2018
Die größte Schlagertournee Deutschlands geht ab Ende September 
in die nächste Runde.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Karte im Vorverkauf.
Karten gibt es bereits ab 42,90 €.
Alte Mälzerei Mosbach
Fr., 13.10.2017, Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr
VVK: Touristinfo, Tel. 06261/91880; Rhein-Neckar-Zeitung, Tel. 
-93227100; TUI ReiseCenter, Tel. -804166; Tickethotline Tel. 
01806/994407 (0,20 € / Anruf aus dem Festnetz, max. 0,60 €/Anruf 
aus den Mobilfunknetzen) und an allen bekannten VVK-Stellen.

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH)
Hilfsmittel für Menschen mit Sehminderung
Einladung zum offenen Treff - Regionalgruppe Baden 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum offenen Treffen 
am Samstag, 14. Oktober 2017 ab 15.00 Uhr ein. 
Treffpunkt: K. Punkt - Informationspavillon K. Ettlinger, Torplatz 1a, 
76137 Karlsruhe
Alle Interessierten sind - wie immer - herzlich willkommen.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze 
Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Tel. 
0721/1329699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über 
die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Homapage unter 
www.abs-hilfe.de

Deutscher Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-
Kreis
„Starke Eltern - Starke Kinder“®
Kurs des Deutschen Kinderschutzbundes für Mütter, Väter und 
alle, die Kinder erziehen
Mehr Freude und Leichtigkeit in der Erziehung verspricht der Eltern-
kurs, den der Deutsche Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis 
in Kooperation mit dem Mehrgenerationenhaus Mosbach ab Oktober 
anbietet.
Erziehende treffen sich an acht Abenden, von 18.30 bis 21.00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus in Mosbach, Alte Bergsteige 4.
Folgende Termine bitte vormerken: 19. und 26. Oktober 2017; 9., 
16. und 23. November 2017; 22. Februar 2018; 1. und 8. März 
2018
Die Kursleitung haben Dipl.-Päd. Ingrid Stephan-Starck und Anette 
Weigler, Erzieherin. Über das Landesförderprogramm „Stärke“ ist eine 
Kostenübernahme möglich für Familien in besonderen Lebenssitua-
tionen. Nähere Auskunft und Anmeldung unter Tel. 06261/9368803 
(Geschäftsstelle Kinderschutzbund) oder per E-Mail: 
geschaeftsstelle@dksb-nok.de

IHK Rhein-Neckar
Betriebswirtschaftliche Beratung für Unternehmensgründer
Damit Gründerinnen und Gründer den Weg in die Selbstständig-
keit optimal vorbereiten können, bietet das IHK StarterCenter zur 
gezielten Klärung betriebswirtschaftlicher Fragen am 18. Oktober 
2017 einen kostenlosen Beratungsservice in der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Rhein-Neckar in Mosbach an. Experten geben 
praktische Tipps, um das Vorhaben optimal zu gestalten und helfen, 
dem Business-Plan den letzten Schliff zu geben. Terminvereinbarung 
unter Tel. 06261/9249-0. 
Weitere Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.

Sonstige Bekanntmachungen

BEILAGENHINWEIS

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt folgender Firma bei:

Modehaus Bauer
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Über 500
regionale

Ausflugsziele

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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UNTERRICHT

VERANSTALTUNGEN

Wir unterrichten seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in unserem regulären
Unterricht alle Schularten, alle Klassen, alle Fächer! Förderung bei
LRS/Dyskalkulie, Konzentrationstraining, Lerntechnik, Prüfungsvorbereitung,
Spezialprogramm Latein. Unterricht auch für Studenten und Azubis!

Jetzt gut durchstarten in unseren
 (samstags)
 (Herbst/Weihn.)(Herbst/Weihn
 (Herbstferien)(Herbstferien)

Bitte besuchen Sie unsere homepage für weitere Informationen
www.privatunterrichtpirsch.de

www.priv atu nte rrich tpo rch. de

Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de
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Referent Dipl. oec. Z. Bilaniuk
Stellv.Vorsitzender des
Bundes der Steuerzahler
Baden-Württemberg e.V.

Termin Mittwoch, 18.Oktober 2017,
19.30 Uhr

Ort Hotel-Restaurant-Metzgerei
Wilder Mann
Hauptstraße 22
74847 Obrigheim

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀

㈀㌀㐀

Schlemmerblock
bestellen 50%

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club
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AUTO

STELLENANGEBOTE

VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

Reifen brauchen Experten

Ihr Spezialist für
Fahrwerksanalyse

Fahrwerksvermessung

Fahrwerkseinstellung

(für Pkw/Transporter/Wohnmobile)

REIFEN-FUCHS
AmHenschelberg 4
74858 Aglasterhausen
Telefon 06262 3009
Telefax 06262 3568
info@reifenfuchs.de
www.reifenfuchs.de

Winterreifen-Aktion !!!
Sichern Sie sich eine

Prämienauszahlung von
20 € oder 40 €
beim Kauf von

4 Michelin-Winterreifen.

AUSHILFSFAHRER
im wöchentlichen Wechsel gesucht.

Frührentner mit langjähriger Fahrpraxis von
Kleintransportern bevorzugt.

TTW Direktmarketing, Mo. - Do. von 13 - 15 Uhr
unter der Telefonnummer 06261-17710

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen,
Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze,
antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder,
alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, 

                         
Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg



















! !

Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock unter0152 24726948

WIR SUCHEN
für den von uns betreuten Seniorenwohnpark in

Neunkirchen und das Seniorenheim Glück im Winkel
in Michelbach zum sofortigen Eintritt

HAUSWIRTSCHAFTLICHE HELFER/-INNEN
Teilzeit (20 oder 30 Std./Woche)

Bitte bewerben Sie sich per E-Mail an:
info@bestlife-gruppe.de oder telefonisch unter 07134/961410

bestLiFE Catering GmbH
Dimbacher Str. 23, 74182 Obersulm

Obrigheim-Asbach
schöne, ruhige Wohnlage, DG-Wohnung (neu renov.) in 2-
Fam.Haus, 2-Zi-, Wohn-Ess/Diele, Küche (neuw. EBK),
Bad/WC, 66m²(Wfl. 58m²)sofort oder später an NR zu ver-
mieten (keine Haustiere) Miete 330€ + NK + Kaution Zu-
schriften bitte an Nussbaum Medien Bad Rappenau
GmbH & Co. KG, Kirchenstr.10, 74906 Bad Rappenau un-
ter Chiffre Z061/16195

Foto: iStock/Thinkstock

Werbung bringt Erfolg!
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Werbung bringt Erfolg!
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Da staunt selbst Onkel Kurt!

32“ LED-TV-HD
Markenfabrikat mit S-Tuner Modell 2017/18
Preis inkl. 24 Monate vor Ort Garantie
Unser ganz normaler Preis: bei uns nur399,- €

Kein Druckfehler

wir reparieren TV-Geräte der Handelsmarken:
Tevion - Medion - SEG - Ultravox - Radiotone - Magnum

- Universum - Paladium und vieles mehr

Fernseh-Fuchs - denn es gibt ein Leben nach dem Kauf!

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Reinmuth´s Kartoffel
Einkellerungskartoffeln, Rotkraut, Weißkraut,
geschnittenes Kraut für Sauerkraut und Salat

Hofverkauf freitags ab 17.00 Uhr

Rathausstr. 9 · 74858 Aglasterhausen-Daudenzell
Telefon 06262-925296

Direkt vom Erzeuger

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Erstmals seit zehn Jahren ist 2016 die Zahl der angezeigten Woh-
nungseinbrüche in Deutschland laut polizeilicher Kriminalsta-
tistik zurückgegangen, und zwar um etwa zehn Prozent auf rund
151.000 Fälle. Experten zufolge hat der Rückgang auch damit zu
tun, dass sichdieBundesbürger endlichmit geeigneter Sicherheits-
technik gegen die Täter wehren und sie abschrecken.

Grund zur Entwarnung gibt es
dennoch nicht, schließlich liegt
die aktuelle Zahl der Einbrüche
noch immer deutlich höher als
vor elf Jahren: 2006 wurde nur
rund 106.000 Mal eingebrochen.
Guter Einbruchschutz ist wich-
tig, denn er wirkt präventiv. Me-
chanische Haussicherheit – also
vor allem der Schutz von Fens-
tern und Türen – sollte immer
die Basis eines guten Einbruch-
schutzes sein, dazu rät auch die
Polizei. Sinnvoll sind etwa EN/
DIN-geprüfte Einsteckschlösser
und einbruchhemmende Fens-
terbeschläge.
Spürbar erhöhen kann man die
Sicherheit durch Profi-Alarman-
lagen. Denn Alarmanlagen wir-
ken abschreckend: Die Mehr-
zahl aller Einbrüche wird von
Gelegenheitstätern begangen,
die kein Risiko eingehen wollen
und allein beim Anblick einer
Alarmanlage dasWeite suchen.
Der zusätzliche Einbau einer
Alarmanlage sorgt sowohl bei
An- als auch bei Abwesenheit
der Bewohner für ein hohes
Maß an Sicherheit“, so Dr. Ur-
ban Brauer, Geschäftsführer des
BHE Bundesverband Sicher-
heitstechnik e.V. Alarmmeldun-
gen würden in der Notruf- und
Serviceleitstelle protokolliert
und identifiziert, anhand eines
Alarmplans würden sachgemäß
und situationsbezogen Maßnah-

men durchgeführt. Wirkungs-
volle Alarmanlagen müssen be-
stimmte sicherheitstechnische
Normen erfüllen und von einer
qualifizierten Fachfirma geplant
und installiert werden.

Kooperationmit der Polizei

Die Polizei kooperiert in vielen
Städten und Kreisen mit dem
Netzwerk „Zuhause sicher“.
Dieser gemeinnützige Verein
bündelt das Wissen über Ein-
bruch- und Brandschutz und
stellt kostenlos Partnerübersich-
ten mit regionalen Fachleuten
bereit, die die Sicherheitstechnik
korrekt einbauen. Auch manche
Versicherer unterstützen solche
vorbeugenden Maßnahmen mit
Beitragsrabatten.
Im smarten Zuhause lassen sich
Hausautomationssysteme und
Sicherheitstechnik gut verbin-
den. Bei Funksystemen bspw.
können Bewegungsmelder,
Glasbruchmelder, Rauchmelder
und vieles mehr integriert, zen-
tral gesteuert und überwacht
werden. Da ein Hausautomati-
onssystem Zugriff auf Rollläden,
Türen und mehr hat, ist es mög-
lich, damit auch automatische
Notfallszenarien auszulösen.
Maßnahmen zum Einbruch-
schutz werden übrigens durch
die bundeseigene KfW geför-
dert. (djd/red)

Fachbetriebe sorgen für Sicherheit
Eine Schutzgemeinschaft des
Netzwerkes „Zuhause sicher“
besteht insbesondere aus Fach-
handwerksbetrieben, die nach
polizeilichen Vorgaben speziell
geschult worden sind. Mit die-
ser Qualifikation erfüllen sie die
Voraussetzungen, um auf den
Adressennachweis für Errichter
des zuständigen Landeskrimi-
nalamtes aufgenommen zu wer-
den. Damit sind sie dann vom
Landeskriminalamt offiziell als
Fachbetriebe für die Montage
von Einbruchschutz anerkannt.

Über 250 solcher Fachfirmen
bilden die Schutzgemeinschaf-

ten im Netzwerk „Zuhause
sicher“, die in Zusammenar-
beit mit der örtlichen Poli-
zeibehörde mehr und mehr
Haushalte mit DIN-geprüfter
Sicherheitstechnik ausrüsten.
Darüber hinaus werden sie vom
Technischen Fachberater der
örtlichen Polizei über die neu-
esten Erkenntnisse zum Delikt
„Einbruch“ auf dem Laufenden
gehalten und bilden sich min-
destens einmal im Jahr fach-
spezifisch weiter. Damit können
sie ihren Kunden stets aktuelles
Know-how anbieten und hand-
werkliche Spitzenarbeit leisten.
(red/www.zuhause-sicher.de)

SICHER
ZU HAUSE

Foto: djedzura/iStock/Thinkstock

Speziell zum Thema Einbruchschutz hat die Polizei die Initiative
K-EINBRUCH ins Leben gerufen. In enger Zusammenarbeit mit der
Wirtschaft versucht die Aktion die Bevölkerung für die Thematik zu
sensibilisieren und einfacheTipps für ein sicheres Leben zu vermitteln.
Dreh- und Angelpunkt der Initiative stellt der„Tag des Einbruchschut-
zes“ dar, (29.10.2017), der jeweils am letztenWochenende imOktober
stattffindet,demTagderZeitumstellungvonderSommer-aufdieWin-
terzeit. Unter demMotto„Eine Stundemehr für Sicherheit“wird dieser
Tag von der Polizei sowie von Firmen undVerbänden genutzt, um die
BevölkerungaufzuklärenundVerhaltenstipps zugeben.
• Wenn Sie Ihr Haus verlassen (auch nur für kurze Zeit) schließen
Sie unbedingt die Haustür ab.

• Verschließen Sie immer Fenster, Balkon- und Terrassentüren.
Gekippte Fenster sind offene Fenster.

• Verstecken Sie den Schlüssel niemals draußen.
• Bei Schlüsselverlust den Schließzylinder auswechseln.
• Achten Sie auf Fremde in IhrerWohnanlage oder auf demNach-
bargrundstück.

• Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit.
• Kostenlose Beratungsstellen der Polizei finden Sie unter
www.k-einbruch.de (www.polizei-beratung.de)

Sicherheitstipps der Polizei
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Effektiver Einbruchschutz bei
Fenstern undTüren

Alle drei Minuten wird in Deutschland eingebrochen. Besonders
attraktiv für Langfinger sind Häuser, bei denen offensichtlich ge-
rade niemand zu Hause ist. Einbrecher scheuen das Risiko, auf
frischer Tat ertappt zu werden. Daher kann schon die Simulation
einer Anwesenheit die Sicherheit erhöhen.

Elektrische oder solarbetriebene
Rollläden amFenster öffnen und
schließen sich automatisch und
simulieren so die Anwesenheit
der Hausbewohner. Den Ablauf
können Bewohner ganz ein-
fach über eine Funksteuerung
festlegen, die über Funk-Zwi-
schenstecker auch Beleuchtung
mit in das Anwesenheits-Simu-
lations-Programm einbeziehen
kann. Für den nachträglichen
Einbau eignen sich solarbetrie-
bene Produkte besonders gut,
denn sie sind energieautark.
Wer noch mehr tun will, kann
mit einbruchhemmenden Fens-
tern oder Zubehör die persön-
liche Sicherheit zusätzlich erhö-
hen – sowohl beim Neueinbau
als auch nachträglich bei schon
vorhandenen Fenstern. Selbst
das Dachfenster kann von Ein-
brechern als Einstiegsort aus-
gemacht werden, wenn äußere
Bedingungen wie vorgelagerte
Garagendächer die Erreichbar-
keit begünstigen. Deshalb gibt
es Dachfenster in der Sonder-
ausführung Einbruchschutz mit
zusätzlichen Sicherheitskom-
ponenten. Die Scheibe ist dann
mit dem Fensterflügel verklebt
und gegen Aufhebeln verstärkt.
Für einen verbesserten Schutz
sorgt zudem eine Abschließ-
funktion gegen den Zugang von
außen. Damit entsprechen die
Dachfenster in der Variante Ein-
bruchschutz der von der Polizei

empfohlenen Widerstandsklas-
se RC 2. Eine effektive Lösung
bietet auch die Nachrüstung
von mechanischer Technik wie
abschließbaren Sicherheits-Ver-
schlüssen oder das Anbringen
von verstärkten Schließbeschlä-
gen und -blechen am Fenster.

Nichtmit derTür ins Haus

Mindestens drei Minuten sollte
eine Haustür Einbruchversu-
chen standhalten, auch wenn
man ihr mit Schraubendreher,
Zange oder Keil zu Leibe rückt.
Bei Aluminiumtüren bestimm-
ter Hersteller bspw. gehören
daher Mehrfach-Riegelhaken-
schlösser zum Standard, die eine
feste Verbindung der Tür zum
Rahmen an mehreren Punkten
sicherstellen. Bolzensicherungen
auf der Bandseite schützen die
Bänder oder Scharniere vorm
Aushebeln. Sicherheitsschlösser
sind heute eine Selbstverständ-
lichkeit. Sie müssen nach außen
bündig in die Tür eingelassen
sein. So besteht keine Chance, an
einem überstehenden Schließzy-
linder mit einer Zange anzuset-
zen und das Schloss gewaltsam
abzudrehen. Eine perfekt sitzen-
de Tür bietet zudem keine Spal-
ten zwischen Rahmen und Tür-
blatt, an denen sich Werkzeuge
wie Schraubendreher, Zange
oder Keil ansetzen ließen.
(djd/Velux/Groke/red)
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SmartHome bezeichnet die digitale Vernetzung von Haustechnik
und Haushaltsgeräten (z. B. Kühlschrank, Lampen, Rollläden) als
auch die Verknüpfung von Komponenten der Unterhaltungselek-
tronik (z. B. zentrale Speicherung und heimweite Nutzung von
Musikdateien). Mit Hilfe von SmartHome-Systemen können da-
mit auch Maßnahmen zur Anwesenheitssimulation, Beleuchtung,
Videoüberwachung und Brandvorbeugung digital vernetzt und
von PC, Tablet oder Smartphone zentral gesteuert werden.

Verschiedene Abläufe lassen sich
dabei in programmierbaren Sze-
narien zusammenstellen, sodass
z. B. elektrische Rollläden zu be-
stimmten Zeiten hoch- und he-
runtergefahren, die permanente
Außenbeleuchtung abhängig
vom Dämmerungsgrad betätigt
sowie Lampen und Fernseher/
Fake-TV zu verschiedenen Zei-
ten und in unterschiedlichen
Räumen ein- und später wieder
ausgeschaltet werden.

Daneben können auf das Smart-
phone die Kohlenstoffmono-
xid-Konzentration in der Woh-
nungsluft gemeldet, Anfragen
an der Tür-Gegensprechanlage
weitergeleitet oder Bilder der
Videoüberwachung zugeschickt
werden. Ebenso lassen sich per
App für Schlüssel elektronischer
Schließsysteme Schließberechti-
gungen vergeben und Schlösser
statt mit einem Schlüssel mittels
Fingerscan öffnen.

Für das sichere Zuhause eine
sichereVernetzung

Besonders wichtig ist die Sicher-
heit der digitalen Vernetzung,
der verwendeten Software und
des Internetzugangs – sodass
sich möglichst niemand unbe-
fugt Zugang zum System und

darüber zu Haus oder Wohnung
verschaffen kann.

Verschlüsselte Passwörter

Achten sollte man deshalb
auf sichere Passwörter für alle
SmartHome-Komponenten.
Werksseitige Passwörter gilt es
zu löschen und danach das per-
sönliche Passwort aus möglichst
vielen Zeichen, Ziffern und Son-
derzeichen zusammenzusetzen.
Auch bei der WLAN-Verschlüs-
selung sollte ein selbsterstelltes
Passwort und der aktuellste Ver-
schlüsselungsstandard (WPA2)
verwendet werden. Das Instal-
lieren eines Virenschutzpro-
gramms und regelmäßige Up-
dates sind obligatorisch.

NützlicheVerhaltenstipps

Lassen Sie die Geräte sich nicht
automatisch mit dem Internet
verbinden, sondern nur, wenn
Sie das wollen. Minimieren Sie
die Datenspeicherung auf das
Notwendige. Schalten Sie Gerä-
te ab, wenn Sie sie nicht benöti-
gen. Achten Sie bei der Nutzung
von Smartphone und Tablet im
öffentlichen Raum darauf, dass
niemand Ihre Dateneingaben
ausspähen kann.
(www.zuhause-sicher.de/red)
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SmartHome –
Einbruchschutz und digitaleVernetzung
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und gegen Aufhebeln verstärkt.
Für einen verbesserten Schutz
sorgt zudem eine Abschließ-
funktion gegen den Zugang von
außen. Damit entsprechen die
Dachfenster in der Variante Ein-
bruchschutz der von der Polizei

empfohlenen Widerstandsklas-
se RC 2. Eine effektive Lösung
bietet auch die Nachrüstung
von mechanischer Technik wie
abschließbaren Sicherheits-Ver-
schlüssen oder das Anbringen
von verstärkten Schließbeschlä-
gen und -blechen am Fenster.

Nichtmit derTür ins Haus

Mindestens drei Minuten sollte
eine Haustür Einbruchversu-
chen standhalten, auch wenn
man ihr mit Schraubendreher,
Zange oder Keil zu Leibe rückt.
Bei Aluminiumtüren bestimm-
ter Hersteller bspw. gehören
daher Mehrfach-Riegelhaken-
schlösser zum Standard, die eine
feste Verbindung der Tür zum
Rahmen an mehreren Punkten
sicherstellen. Bolzensicherungen
auf der Bandseite schützen die
Bänder oder Scharniere vorm
Aushebeln. Sicherheitsschlösser
sind heute eine Selbstverständ-
lichkeit. Sie müssen nach außen
bündig in die Tür eingelassen
sein. So besteht keine Chance, an
einem überstehenden Schließzy-
linder mit einer Zange anzuset-
zen und das Schloss gewaltsam
abzudrehen. Eine perfekt sitzen-
de Tür bietet zudem keine Spal-
ten zwischen Rahmen und Tür-
blatt, an denen sich Werkzeuge
wie Schraubendreher, Zange
oder Keil ansetzen ließen.
(djd/Velux/Groke/red)
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SmartHome bezeichnet die digitale Vernetzung von Haustechnik
und Haushaltsgeräten (z. B. Kühlschrank, Lampen, Rollläden) als
auch die Verknüpfung von Komponenten der Unterhaltungselek-
tronik (z. B. zentrale Speicherung und heimweite Nutzung von
Musikdateien). Mit Hilfe von SmartHome-Systemen können da-
mit auch Maßnahmen zur Anwesenheitssimulation, Beleuchtung,
Videoüberwachung und Brandvorbeugung digital vernetzt und
von PC, Tablet oder Smartphone zentral gesteuert werden.

Verschiedene Abläufe lassen sich
dabei in programmierbaren Sze-
narien zusammenstellen, sodass
z. B. elektrische Rollläden zu be-
stimmten Zeiten hoch- und he-
runtergefahren, die permanente
Außenbeleuchtung abhängig
vom Dämmerungsgrad betätigt
sowie Lampen und Fernseher/
Fake-TV zu verschiedenen Zei-
ten und in unterschiedlichen
Räumen ein- und später wieder
ausgeschaltet werden.

Daneben können auf das Smart-
phone die Kohlenstoffmono-
xid-Konzentration in der Woh-
nungsluft gemeldet, Anfragen
an der Tür-Gegensprechanlage
weitergeleitet oder Bilder der
Videoüberwachung zugeschickt
werden. Ebenso lassen sich per
App für Schlüssel elektronischer
Schließsysteme Schließberechti-
gungen vergeben und Schlösser
statt mit einem Schlüssel mittels
Fingerscan öffnen.

Für das sichere Zuhause eine
sichereVernetzung

Besonders wichtig ist die Sicher-
heit der digitalen Vernetzung,
der verwendeten Software und
des Internetzugangs – sodass
sich möglichst niemand unbe-
fugt Zugang zum System und

darüber zu Haus oder Wohnung
verschaffen kann.

Verschlüsselte Passwörter

Achten sollte man deshalb
auf sichere Passwörter für alle
SmartHome-Komponenten.
Werksseitige Passwörter gilt es
zu löschen und danach das per-
sönliche Passwort aus möglichst
vielen Zeichen, Ziffern und Son-
derzeichen zusammenzusetzen.
Auch bei der WLAN-Verschlüs-
selung sollte ein selbsterstelltes
Passwort und der aktuellste Ver-
schlüsselungsstandard (WPA2)
verwendet werden. Das Instal-
lieren eines Virenschutzpro-
gramms und regelmäßige Up-
dates sind obligatorisch.

NützlicheVerhaltenstipps

Lassen Sie die Geräte sich nicht
automatisch mit dem Internet
verbinden, sondern nur, wenn
Sie das wollen. Minimieren Sie
die Datenspeicherung auf das
Notwendige. Schalten Sie Gerä-
te ab, wenn Sie sie nicht benöti-
gen. Achten Sie bei der Nutzung
von Smartphone und Tablet im
öffentlichen Raum darauf, dass
niemand Ihre Dateneingaben
ausspähen kann.
(www.zuhause-sicher.de/red)
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SmartHome –
Einbruchschutz und digitaleVernetzung
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www.alphatonus.de

Kurfürstenstr. 72 74821 Mos.-Lohrbach

Tel. 06261/37924 www.kuechen-ludwig.de

Ihr Küchenprofi !

IMMER BESSER

Mosbach · Alte Neckarelzer Str. 8 · Tel. 0 62 61-22 04 · www.elektroperes.de

Miele Premium-Partner
Beratung • Verkauf • Kundendienst

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 Schnitzel wie gewachsen 100 g € 0,99
 Zwiebelfleischkäse 100 g € 0,94

Schlachthofstraße 6
74821 Mosbach
Telefon 06261 14575
Telefax 06261 18118
E-Mail: info@fleisch-heck.de

Unser Angebot am 13. und 14.10.2017

eingelegter Sauerbraten 1 kg 11,50 €

frisches Sauerkraut 1 kg 1,99 €

Schweinerippchen 1 kg 7,40 €

Fleischwurst 1 kg 7,80 €
Öffnungszeiten:

Mi. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 8.00 - 13.00 Uhr
Fr. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.30 Uhr

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Telefon 0 62 61 / 26 75

Pro Gramm Feingold
bis zu €34,50.

Hauptstraße 82
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